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 Grußwort 
Liebe Mitglieder der DAV Sektion Wetzlar,  
liebe Interessierte,
ein aufregendes Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu. Vor euch liegt das neue Tourenangebot 
für das Jahr 2025 – mit vielen spannenden Ideen für Unternehmungen in nah und fern. 

Arco, Kleinwalsertal, Tannheimer Tal, Island, Verwall stehen nicht nur für AKTIV, sondern 
spiegeln die breite Palette von Zielen wider, die wir 2025 ansteuern. Ob zu Fuß, auf dem 
Bike, vertikal am Seil, mit Pickel oder auf Skiern – das abwechslungsreiche Programm  
bietet für alle Altersgruppen etwas. 

Schaut am besten auch immer wieder mal auf unsere Homepage www.dav-wetzlar.de. 
Denn im Laufe des Jahres kommt oftmals das eine oder andere Tourenangebot hinzu.  
Übrigens: die Website wurde komplett überarbeitet und stellt sich im neuen, einheitlichen 
DAV-Design dar.

An dieser Stelle gleich auch ein herzliches Dankeschön an all diejenigen, die das Touren-
angebot ermöglichen: unsere Ehrenamtlichen. Nur durch deren Engagement sind wir in 
der Lage das vorliegende Programmheft mit Inhalt zu füllen. Vielleicht bekommt ihr ja Lust 
euch einzubringen. Nach einer entsprechenden Ausbildung durch den DAV könnt ihr  
selber Ideen für Touren entwickeln und das Sektionsangebot erweitern. 

Neben den Touren bietet die Sektion aber noch mehr. Werft doch einmal einen Blick  
auf das regelmäßige Angebot im Kletterzentrum Cube. Hier treffen sich verschiedene  
Klettergruppen von Jung bis Alt, von Hobby bis Wettkampf. Apropos Wettkampf: neben 
den Erfolgen im Leistungssport sind auch schon die Jüngsten bei den Kids Cups erfolg-
reich dabei und messen sich im Lead, Bouldern und Speedklettern.

Mit mittlerweile konstant mehr als 5000 Mitgliedern ist die DAV Sektion Wetzlar einer  
der größten Vereine in der Region. Gemeinsam mit euch freuen wir uns auf 2025 und  
viele Aktivitäten sowohl draußen als auch drinnen.

� Der Vorstand der Sektion Wetzlar 
Achim (Schmidt), Patrick (Eisbrenner), Gerlind (Faß), Markus (Wolf),  

Yvonne (Damm), Lutz (Breuer), Hella (Felbinger) 

Wollt Ihr regelmäßig über Neuigkeiten und  
aktuelle Veranstaltungen informiert werden?

Newsletter der Sektion WetzlarNewsletter der Sektion Wetzlar
ANMELDUNG: info@dav-wetzlar mit dem Betreff »Anmeldung Newsletter«
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»EinBlick« ist die einmal jährlich
erscheinende Mitgliederzeitschrift der
Sektion Wetzlar des DAV 
Sportparkstraße 3a, 35578 Wetzlar
Verantwortlich für den Inhalt ist der  
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Termine
13. März 2025, 19.00 Uhr
Mitgliederversammlung
der Sektion Wetzlar
22. März 2025, 16.00 Uhr
Seminar »Wetterentwicklung«
5. April 2025
Arbeitseinsatz Wetzlarer Hütte
2. November 2025, 18.00 Uhr
Tourenmesse im Cube
Vorstellung der Touren 2026

Der Vorstand 2024 v.l.: Yvonne Damm, Markus Wolf, Gerlind Faß, Lutz Breuer, Achim Schmidt, 
Hella Felbinger, Patrick Eisbrenner 

DANKE!
Ein herzliches Dankeschön an alle, die

sich an der diesjährigen Spendenak-

tion zugunsten der Heizungsreparatur

beteiligt haben – selten hatten wir 

einen Aufruhr mit so einer überwälti-

genden Beteiligung!
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 Geschäftsstelle der Sektion Wetzlar
Die Geschäftsstelle des DAV Wetzlar befindet sich in der vereinseigenen Kletterhalle Cube. 
Hier werden allgemeine Fragen zum DAV beantwortet. Außerdem können Änderungen der 
Mitgliedschaft beantragt werden. Die Anmeldungen zu sämtlichen Sektionstouren laufen 
ebenfalls über die Geschäftsstelle.
Für Neumitglieder und diejenigen, die es werden wollen, gibt es umfangreiches Informations-
material und allerhand tolle Broschüren kostenlos zum Mitnehmen. Für Fragen und Beratung 
stehen wir euch gerne zur Seite. Des Weiteren haben die Mitglieder die Möglichkeit Bücher 
aus der Sektionsbücherei kostenfrei auszuleihen. Zur Ausleihe alpiner Ausrüstung wenden 
Sie sich bitte an die Geschäftsstelle. Die Ausgabe des Materials erfolgt während der Öff-
nungszeit der Geschäftsstelle oder über die Theke im Bistro. Die Ausleihe ist Mitgliedern der 
Sektion Wetzlar vorbehalten. 
KONTAKT:
Deutscher Alpenverein Sektion Wetzlar e. V. 
�Sportparkstrasse 3a · 35578 Wetzlar 
Telefon: 0 64 41/2 00 08 11 · E-Mail: info@dav-wetzlar.de · Internet: www.dav-wetzlar.de

BANKVERBINDUNG:
�Volksbank Mittelhessen · IBAN: DE43 5139 0000 0018 4250 33 · BIC: VBMHDE5F

ÖFFNUNGSZEITEN:
�Die Geschäftsstelle hat für Materialausleihe und persönliche Anliegen  
donnerstags, von 16.00 bis 19.00 Uhr geöffnet 
An Feiertagen ist die Geschäftsstelle geschlossen. 
Per E-Mail oder telefonisch können wir alternative Abholtermine vereinbaren. 

MELDUNG VON ÄNDERUNGEN:
�Etwaige Änderungen der Bankverbindung oder Anschrift sind direkt der Geschäftsstelle mit-
zuteilen. Wir bitten Euch zwecks Ausweis- und Panoramaversand immer eine aktuelle Adresse 
anzugeben. Damit wir Euch nicht mit Mehrkosten weiterbelasten müssen, bitten wir darum, 
auch die Bankverbindung immer zu aktualisieren. 

KÜNDIGUNGEN:
�Die Mitgliedschaft gilt kalenderjährlich von Januar bis Dezember. Sofern nicht fristgerecht 
(zum 30. September des laufenden Jahres) gekündigt wird, verlängert sich die Mitgliedschaft 
automatisch um ein weiteres Kalenderjahr (gilt auch mit Erreichen der Volljährigkeit). Kündi-
gungen sind auf postalischem Weg oder per E-Mail info@dav-wetzlar.de möglich.

MITGLIEDSBEITRAG 2025:
�Der Beitrag für 2025 wird am 2. Januar 2025 eingezogen. Unsere Gläubiger-ID lautet: 
DE58ZZZ00000320189. Bitte sorgt für ausreichende Deckung auf Eurem Konto.

AUSWEISVERSAND:
�Die Ausweise werden zentral von München aus im Februar 2025 versendet. Bis dahin ist der 
Ausweis von 2024 gültig.

BEITRAGSUMSTUFUNG:
�Mit Wirkung zum 1. Januar 2025 werden folgende Kategorien automatisch umgestuft: 
Jugendliche des Jahrgangs 2006 auf Junioren; Junioren des Jahrgangs 1999 auf A-Mitglied
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Braunfelser Straße 2 • 35619 Braunfels
Telefon 0 64 42/95 45 0 • Fax 0 64 42/95 45 10

info@joerg-mathes.de
www.joerg-mathes.de

>>> IMMER DABEI! Der digitale DAV-Mitgliedsausweis
Damit hast du alle wichtigen Infos immer dabei,  
direkt auf deinem Smartphone. 

SO FUNKTIONIERT'S:
Login oder Registrierung: Bevor du deinen digitalen Ausweis  
nutzen kannst, musst du dich auf der Webseite mein.alpenverein  
registrieren. Dafür brauchst du deine Mitgliedsnummer und die  
IBAN, die du für den Mitgliedsbeitrag beim DAV hinterlegt hast,  
und eine E-Mail-Adresse. Nach der Registrierung musst du  
den Link, den du per E-Mail erhältst, innerhalb 48 Stunden  
bestätigen und ein Passwort vergeben.
Anmelden bei Mein.Alpenverein: Nach der Registrierung melde  
Dich mit deinen Zugangsdaten an.
PDF herunterladen: Einmal eingeloggt kannst du deinen digitalen Mitgliedsausweis als PDF 
herunterladen. Praktisch: Er wird dir zusätzlich automatisch per E-Mail zugeschickt.
Gültigkeit: Genau wie der klassische Ausweis ist auch der digitale nur in Verbindung mit 
einem amtlichen Lichtbildausweis gültig.
Für Neulinge: Frisch beim DAV angemeldet? Herzlich willkommen! Etwa drei Wochen nach 
deinem Beitritt kannst du deinen digitalen Ausweis abrufen. Ab dem 1. Februar eines jeden 
Jahres gibt’s den Ausweis für das neue Mitgliedsjahr.
Und das war's schon! Mit dem digitalen DAV-Mitgliedsausweis bist du bestens ausgerüstet 
für alle Abenteuer in den Bergen.
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MITGLIEDSKATEGORIEN Jahresbeitrag/ 
Euro

Aufnahme- 
gebühr/Euro

A-Mitglied  
(Vollmitglied ab dem 26. Lebensjahr) 92,00 29,50

B-Mitglied 	
Ehe- oder Lebenspartner*in eines Wetzlarer Mitgliedes
�Auf Antrag: Mitglieder ab 70 Jahre, Schwerbehinderte, 
Bürgergeld-Berechtige, Studierende, Rentern*innen

62,00 24,50

C-Mitglied 
Mitglied, das einer anderen Sektion des DAV  
als A-, B- oder Junior-Mitglied angehört.

44,00 24,50

Junioren 
DAV-Wetzlar von 18 Jahre bis zum vollendeten  
25. Lebensjahr

60,00 24,50

Kind/Jugend 
Mitglied von 0 Jahre bis zum vollendeten 17. Lebensjahr 36,00 keine

Familie (A + B-Mitglied) 164,00 60,50

Mitgliedsbeiträge 2025

Familie – Für Eltern mit Kindern bis zum vollendeten 17. Lebensjahr, die beide der Sektion 
Wetzlar angehören. 
»unterjähriger« Eintritt	 jeweils halber Beitrag
bei Eintritt ab dem 1. September 	 (+ unverändert wie bei der entsprechenden Kategorie) 
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Leitbild des Deutschen Alpenvereins

Wir lieben die Berge
Der Deutsche Alpenverein ist ein unabhängiger Bergsport- und Naturschutzverband. Er wurde 1869 gegründet und 
wird maßgeblich durch das Engagement seiner über 30.000 Ehrenamtlichen geprägt. Der DAV gliedert sich in mehr 
als 350 rechtlich selbstständige Sektionen mit über 1,4 Millionen Mitgliedern. Er betreut ca. 360 Hütten,  
220 Kletteranlagen, rund 30.000 km Wege und betreibt das »Alpine Museum« in München.  
National und international arbeitet der DAV eng mit Verbänden zusammen, die gleiche Zielsetzungen verfolgen, 
insbesondere mit dem ÖAV und dem AVS.  
Die JDAV ist die Jugendorganisation für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene mit der Jugendbildungsstätte  
in Bad Hindelang als wichtigem Ort für die Jugendarbeit.

WIR LEBEN VIELFALT
Unsere Werte: Dafür stehen wir
Uns eint die Leidenschaft für die Berge.  
Freiheit, Respekt und Verantwortung – diese zentralen Werte leiten uns. Wir leben und verteidigen Vielfalt, Akzep-
tanz und Offenheit. Alle Menschen, die diese Werte teilen, sind im DAV willkommen. Wir handeln demokratisch, 
transparent, wertschätzend und fördern Diversität in Ehrenamt und Hauptberuf. Ehrenamtliches Engagement ist für 
den DAV von elementarer Bedeutung und prägt unsere Identität.

WIR MACHEN BERGERLEBNISSE MÖGLICH
Unsere Mission: Dafür sind wir da
Wir sind Bergsportverband, und wir sind Naturschutzverband. Wir fördern vielfältige bergsportliche Aktivitäten und 
treten ein für die Bewahrung der einzigartigen Naturräume in den Alpen und Mittelgebirgen. Dabei setzen wir auf 
Lösungen, die gleichermaßen den Interessen des Bergsports und den Erfordernissen von Natur und Landschaft 
gerecht werden. Wir behalten unterschiedliche Motive im Blick und engagieren uns dafür, tragfähige Lösungen mit 
allen Beteiligten zu finden.
Wir unterstützen und fördern Breitensport und Leistungssport und engagieren uns für einen fairen, manipulations-
freien Bergsport. 
Wir bieten eine zielgerichtete Aus- und Weiterbildung zum verantwortungsvollen und naturverträglichen Bergsport, 
entwickeln Standards und geben Empfehlungen.  
Wir ermutigen Menschen, Verantwortung für sich und andere zu übernehmen und vermitteln die Fähigkeit, mit  
Gefahren und Risiken bewusst umzugehen.
Alpenvereinshütten bieten Schutz und einfache Unterkunft. Mit Hütten und Wegen nutzen wir die Möglichkeit, den 
Zugang zum Naturraum Berge zu lenken und unterstützen damit einen naturverträglichen Bergsport. 
Dabei betrachten wir die Erschließung der Alpen grundsätzlich als abgeschlossen, die keiner weiteren Hütten und 
ähnlicher Projekte mehr bedarf.  
Kletteranlagen und Vereinseinrichtungen machen wohnortnahen Bergsport möglich und stärken das Vereinsleben. 
Diese Infrastruktur wird von den Sektionen des DAV getragen und steht auch der Allgemeinheit zur Verfügung.
Wir schaffen Raum für Begegnung und Dialog und leisten so einen wichtigen Beitrag zum gesellschaftlichen  
Zusammenhalt. Mit unseren vielfältigen Aktivitäten und Angeboten eröffnen wir neue Perspektiven und erweitern 
Horizonte für jedes Alter. Besonders wichtig ist uns, die Persönlichkeitsentwicklung von Kindern und Jugendlichen 
in der JDAV zu fördern. Wir setzen uns mit der wechselvollen Geschichte des DAV und den aktuellen Themen des 
Alpinismus auseinander. Unser Wissen, unsere Meinungen und Ideen bringen wir in die öffentliche Diskussion ein.

WIR SIND DER NACHHALTIGE BERGSPORTVERBAND   
Unsere Vision: Dahin wollen wir 
Wir schützen die Natur und stellen uns den Herausforderungen des Klimawandels. Ab 2030 sind wir klimaneutral. 
Bei allem, was wir tun, lassen wir uns vom Grundsatz der Nachhaltigkeit und dem Prinzip der Einfachheit leiten. 
Dabei berücksichtigen wir ökologische, ökonomische und soziale Aspekte. Wir sehen uns als Vorbild für Politik, 
Gesellschaft und andere Verbände. 
Wir setzen uns dafür ein, dass der naturverträgliche Bergsport auch in Zukunft selbstbestimmt, eigenverantwortlich 
und fair ausgeübt werden kann. 
Mit unserer hohen Kompetenz entwickeln wir den Breiten- und Leistungssport weiter. In den Regionen erhöhen wir 
unsere Präsenz und setzen vermehrt auf wohnortnahe Angebote.
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Durch den Bergsport bringen wir Menschen zusammen. Wir stärken das ehrenamtliche Engagement unserer Mit-
glieder für einen vielfältigen und inklusiven Verband. 
Als starker zivilgesellschaftlicher Akteur übernehmen wir Verantwortung. Was wir sagen, hat Bedeutung und wird 
national und international gehört und beachtet. 
Wir sind eine lebendige und zukunftsorientierte Gemeinschaft.

GLOSSAR 
Leitbild
Das Leitbild ist das übergeordnete Führungsinstrument des DAV, das Werte, Mission und Vision beschreibt.
Konkretisierungen erfolgen in einer Pyramide. Diese besteht aus drei Ebenen: ​
• �Strategien, z.B. Nachhaltigkeitsstrategie, Klimastrategie, »Grundsatzprogramm zum Schutz und zur nachhaltigen 

Entwicklung des Alpenraumes sowie zum umweltgerechten Bergsport«, »Grundsatzprogramm Bergsport«
• �Konzepte, z.B. Orientierungsrahmen Bildung, Leistungssportkonzept, Klimaschutzkonzept, Redaktionskonzept 

DAV Panorama
• �Maßnahmen, z.B. »Auswahlkriterien Sponsoring«, Wegekonzepte 
Das Fundament für sämtliche Entscheidungen und Handlungen ist das Prinzip der Nachhaltigkeit. Die Umsetzung 
erfolgt über die Planungsinstrumente Mehrjahres- und Jahresplanung.  
Sektionen
Der DAV hat eine zweistufige Verbandsstruktur. Sektionen sind rechtlich selbstständige, gemeinnützige Vereine, de-
ren Ziele und Satzung mit denen des DAV in Einklang stehen. Sie üben das Stimmrecht auf der Hauptversammlung 
aus.  � (Quelle: Satzung, HV-Beschluss 2021)
Zusammenschlüsse von Sektionen
Die Sektionen des DAV bilden auf regionaler Ebene Zusammenschlüsse, sogenannte Sektionentage bzw. Sektionen-
verbände. Alle Sektionen sind automatisch Mitglied in einem dieser Zusammenschlüsse. 
Die Sektionen können sich zudem zu rechtsfähigen, gemeinnützigen Landesverbänden zusammenschließen. Die 
Landesverbände haben vor allem die Aufgabe, die Interessen der Sektionen auf Landesebene, insbesondere gegen-
über Behörden und Verbänden und in erster Linie auf den Gebieten des Kletterns, des Wettkampfsports und des 
Naturschutzes zu vertreten.� (Quelle: DAV-Satzung, HV-Beschluss 2021)
Berge
Der Schauplatz des Bergsports sind die Berge. Berge können dabei in allen Regionen der Erde gelegen sein. Berge 
gibt es in den Hochgebirgen (z.B. Alpen) und in den Mittelgebirgen. Bergsport und Alpinismus sind heute nicht 
mehr auf den Berg im engen topografischen Sinn beschränkt; auch Felswände, Boulderblöcke und andere zum 
Gehen, Steigen und Klettern herausfordernde natürliche und künstliche Formationen und Räume bieten Orte für 
Bergsport und werden somit zu Bergen im übertragenen Sinn. Auch künstlich angelegte Strukturen wie z.B. Kletter-
anlagen können in einem metaphorischen Verständnis als Berge bezeichnet werden.  � (Quelle: Grundsatzprogramm 
Bergsport, HV-Beschluss 2016)
Bergsport 
Als seine Kernsportarten nennt der DAV: Wandern, Bergsteigen, Klettern, Skibergsteigen und Mountainbiken, 
jeweils mit unterschiedlichen Disziplinen. Bergsport im DAV umfasst alle darauf gründenden Bewegungsformen an 
„Bergen“ als topografische Formation und als Erlebnisraum. � (Quelle: Grundsatzprogramm Bergsport, HV-Beschluss 
2016)

� Leitbild des Deutschen Alpenvereins, Beschluss der DAV-Hauptversammlung 2022
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Aktuelles, Bekanntmachungen und Termine 
               findest Du auf unserer Website www.dav-wetzlar.de

 Jahreshauptversammlung 2025

Einladung zur Mitgliederversammlung  
der Sektion Wetzlar des DAV e. V.
am 13. März 2025, um 19.00 Uhr 
im Seminarraum des Cube DAV-Kletterzentrums

Ehrung der Jubilare ab 19.00 Uhr

Tagesordnung: 

	 Begrüßung 
	   1. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
	   2. Wahl zweier Protokollunterzeichner*innen 
	   3. Ehrung der Verstorbenen 
	   4. Bericht Vorsitzende 
	   5. Bericht Referent*innen 
	   6. Bericht Betriebsleiter 
	   7. Bericht Schatzmeister 
	   8. Entlastung des Vorstands 
	   9. Haushalt 2025 
	 10. Wahlen 
		  a. 1. Schatzmeister*in
		  b. Referent*in Ehrenamt
		  c. Referent*in Hütte
		  d. Referent*in Naturschutz
		  e. Referent*in Sportklettern
		  f. Referent*in Skibergsteigen
		  g. Zwei Rechnungsprüfer*innen
	 11. Sonstiges

Die offizielle Einladung mit der detaillierten Tagesordnung wird Anfang März per E-Mail an 
alle Mitglieder verschickt sowie auf der Website der Sektion Wetzlar veröffentlicht.

Bei Interesse für die Besetzung eines der zu wählenden Ämter melde Dich gerne bei einem 
der Vorstandsmitglieder für weitere Informationen.  
Wir freuen uns auf Ihre ehrenamtliche Unterstützung unseres Vereins!
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Das Team der Sektion Wetzlar
Ein Verein unserer Größenordnung wird durch die freiwillige und ehrenamtliche Arbeit vieler 
engagierter Mitglieder getragen und ermöglicht. Diese enorme Arbeit wird in der Vorstands-
arbeit, an der Kletterwand, auf dem Mountainbike, im heimischen Mittelgebirge, hinter der 
Cube-Theke, in der Geschäftsstelle, natürlich auch in den Alpen und oft auch am Schreib-
tisch geleistet. Der Begriff »Team« ist deshalb sehr umfassend. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Freiwilligen, die dazu beitragen.

Geschäftsführender Vorstand:
Vorsitzende:	 Yvonne Damm 
	 E-Mail: yvonne.damm@dav-wetzlar.de
Vorsitzender:	 Lutz Breuer 
	 E-Mail: lutz.breuer@dav-wetzlar.de
Vorsitzender:	 Markus Wolf 
	 E-Mail: markus.wolf@dav-wetzlar.de
Schatzmeister:	 Achim Schmidt 
	 E-Mail: achim.schmidt@dav-wetzlar.de
Schatzmeisterin:	 Gerlind Faß 
	 E-Mail: gerlind.fass@dav-wetzlar.de
Schriftführerin:	 Hella Felbinger 
	 E-Mail: hella.felbinger@dav-wetzlar.de
Jugendreferent:	 Patrick Eisbrenner 
	 E-Mail: patrick.eisbrenner@dav-wetzlar.de 

Erweiterter Vorstand: 
Stellvertr. Jugendreferent:	 Nico Krug 
	 E-Mail: nico.krug@dav-wetzlar.de
Referent für Familien:	 Eike Ulrich 
	 E-Mail: eike.ulrich@dav-wetzlar.de
Referent für Medien:	 Peter Rosenberger 
	 E-Mail: rosenberger@dav-wetzlar.de
Referentin für Veranstaltungen:	 Katharina Mülich 
	 E-Mail: katharina.muelich@dav-wetzlar.de
Referent für Ausbildung:	 Götz Hensgen 
	 E-Mail: ausbildung@dav-wetzlar.de
Referent für Alpinklettern	 Michael Rinn 
und Bergsteigen:	 E-Mail: michael.rinn@dav-wetzlar.de
Referent für Trekking 	 Gernot Zimmerschied 
Bergwandern und Klettersteige:	� E-Mail: gernot.zimmerschied@dav-wetzlar.de
Referent für Mountainbike:	 Karlheinz Nickel 
	 E-Mail: nickel@dav-wetzlar.de
Referent für Sportklettern: 	 vakant
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Referent für Leistungssport: 	 Lutz Breuer 
	 E-Mail: leistungssport@dav-wetzlar.de
Referent für Skibergsteigen: 	 vakant
Referent für Wandern	 Lothar Eitz 
	 E-Mail: lothar.eitz@dav-wetzlar.de
Stellvertretender	 Heinrich Zehner 
Referent für Wandern	 E-Mail: heinrich.zehner@dav-wetzlar.de
Referent für Naturschutz:	 Michael Rohm 
	 E-Mail: naturschutz@dav-wetzlar.de
Hüttenwart:	 vakant

Hauptamtliche Kräfte: 
Betriebsleiter	 Marcel Eich 
Cube-Kletterzentrum:	 Telefon 0 64 41 /4 49  13   43 52  
	� E-Mail: betriebsleitung@cube-kletterzentrum.de 
Leitung der Geschäftsstelle:	 Paula Neeb 
	 Telefon 0 64 41 /2 00 08 11 
	 E-Mail: info@dav-wetzlar.de
Mitarbeiter*in Cube	 vakant
Mitarbeiter Bisto:	 Lenny Dietrich 
	 Telefon 0 64 41 /4 49  13   43 50 
	 E-Mail: bistro@cube-kletterzentrum.de

Arbeitskraft im Service	 Gitta Nef 
der Geschäftstelle:	 Telefon 0 64 41 /2 00 08 11 
	 E-Mail: service@dav-wetzlar.de

 

  I∙B∙W  Ingenieurbüro für  
Bauwesen Woditschka
 

  
Heidenstock 59,  35578 Wetzlar 

 

Telefon: 06441/770923 - Tragwerksplanung für Ihre Projekte 
- Nachweisberechtigter für Standsicherheit  
  u. Wärmeschutz der Ing.-Kammer Hessen 
- KfW-Anträge und Energiekonzepte  
- Energieeffizienz-Expertenlisten-Eintrag 

Telefax: 06441/770924 

Internet: www.ibw-wetzlar.de 
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Unterstützung in der Geschäftsstelle
Hallo liebe Natur- und Bergbegeisterte,
mein Name ist Gitta Nef und ich genieße seit 2022 meinen (Un)-Ruhestand. Davor habe ich 
viele Jahre als Innenarchitektin gearbeitet – in der Planung, Projektleitung und im Vertrieb 
für hochwertigen Innenausbau, vor allem im Messe- und Ladenbau. Dabei war ich viel im 
europäischen Ausland unterwegs. In Verbindung damit habe ich nicht nur mit verschiedenen 
Daten- und CAD-Systemen gearbeitet, sondern auch viele wertvolle Kundenkontakte  
geknüpft.
Seit Januar 2024 unterstütze ich Paula Neeb als administrative Sachbearbeiterin im Bereich 
der Mitgliederverwaltung in der DAV-Geschäftsstelle Wetzlar. Durch die sehr gute Zusammen-
arbeit mit Paula konnte ich mich intensiv und schnell in das entsprechende Datensystem 
einarbeiten. Die Aufgaben in der Mitgliederverwaltung und Pflege der Mitgliederdatenbank 
machen mir sehr viel Spaß – sie sind abwechslungsreich und herausfordernd, was ich sehr 
schätze. Auch die Beantwortung von Anfragen und die Verwaltung der Mitgliedsbeiträge  
gehören dazu. 
Jeden Donnerstagnachmittag bin ich in der DAV-Geschäftsstelle für den Materialverleih  
zuständig. Das ist eine gute Gelegenheit, unsere Mitglieder persönlich kennenzulernen und 
ihnen bei der Vorbereitung ihrer Touren behilflich zu sein.

Neben diesen Aufgaben habe ich in den 
letzten Monaten auch Sonderaufgaben 
übernommen, wie z. B. die Ideenfindung 
für die Gestaltung eines DAV-Shops im 
Cube und die Gewinnung von Sponsoren 
für DAV-Events im Cube Wetzlar. 
Zukünftig freue ich mich auf die adminis-
trative Mitarbeit bei der Tourenplanung 
– schließlich teile ich mit unseren Mit-
gliedern die Begeisterung für die Natur 
und den Outdoor-Sport.
In meiner Freizeit zieht es mich im-
mer wieder in die Natur. Wandern und 
Mountainbiken über »Stock und Stein« 
gehören zu meinen liebsten Freizeitbe-
schäftigungen. Außerdem reise ich gern 
mit dem Campingbus durch Europa mit 
dem Hauptreiseziel Südfrankreich – das 
ist für mich die perfekte Mischung aus 
Freiheit, Abenteuer und Entspannung.
Die Arbeit im DAV-Team bereitet mir viel 
Spaß, weil wir eine offene und kollegiale 
Atmosphäre pflegen. Die Tätigkeiten sind 
für mich eine willkommene, spannende 
Herausforderung. 
Ich freue mich auf die zukünftigen  
Aufgaben in der Sektion Wetzlar sowie 
zahlreiche Mitglieder die ich unter- 
stützen und beraten kann.
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 Aus unserem Leistungskader

Einfach nur festhalten
Mit 11 motivierten und engagierten Kletter*innen blicken wir stolz auf tolle Ergebnisse im  
Jahr 2024 zurück. In den Boulder-Wettkämpfen glänzten Erik Pollak (Herren) und Johanna 
Ottofülling (Jugend C), die sich die Vize-Meisterschaften in der hessischen Wertung sicherten. 
Auch Sarah Weber und Henrik Braun (beide Jugend B), Mattis Köster und Konrad Bär (beide 
Jugend C) sowie Inara Gebhard (Jugend D) zeigten starke Leistungen und belegten gute Plätze 
unter den Top Ten. Bei den offenen Meisterschaften in Nordrhein-Westfalen und Rheinland-
Pfalz lief es für das Wetzlarer Team insgesamt etwas durchwachsener – hier landeten sie  
vor allem auf Plätzen im Mittelfeld, abgesehen von Erik, der sich in Wuppertal einen guten  
4. Platz ergatterte. 

ERIK POLLAK VERTEIDIGT 1. PLATZ  
DER HESSISCHEN MEISTERSCHAFT
In den Lead-Wettkämpfen konnte die Gruppe an die Erfolge der letzten Jahre anknüpfen.  
Bei den Hessischen Meisterschaften verteidigte Erik seinen Titel und holte sich erneut den 
1. Platz in der hessischen Wertung. Auch Konrad und Johanna durften sich über 3. Plätze auf 

dem Treppchen freuen. Henri 
Breuer, frisch zurück aus einer 
langen Verletzungspause, ver-
fehlte das Podium nur knapp mit 
einem 4. Platz. Mit diesem Ergeb-
nis war auch sein Bruder Mattis 
bei der Rheinland-Pfalz-Meister-
schaft sehr zufrieden. Insgesamt 
landeten viele weitere Wetzlarer 
Athlet*innen im vorderen Mittel-
feld der Lead-Wettbewerbe.

Die Speed-Wettbewerbe gehören 
zum Dreikampf beim Klettern 
dazu (auch wenn sie nicht alle 
mögen). Bei den Hessischen 
Meisterschaften liefen Hendrik 
und Lasse Küster (Jugend B) auf 
die Plätze 5 beziehungsweise  
6 und Johanna O. sogar auf Platz 
2. Damit gewann sie auch den  
2. Platz in der Hessischen Over-
all-Wertung über alle drei Diszip-
linen in ihrer Altersgruppe.

Dank starker Leistungen quali-
fizierte sich neben Erik auch 
Johanna Sarfert für die Westdeut-
schen Meisterschaften im Lead, 
die nur für Damen und Herren, 
nicht aber für die Jugend aus-
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getragen werden. Johanna S. belegte den 14. Platz, während Erik sich mit Platz 4 auch für die 
Deutschen Meisterschaften qualifizierte. Dort verpasste er das Finale haarscharf aufgrund der 
etwas schlechteren Platzierung in der Qualifikation und wurde insgesamt Zehnter. 

Nicht unerwähnt soll der Deutsche Jugendcup (DJC) bleiben. In je zwei Wettkämpfen in den 
drei Disziplinen Lead, Bouldern und Speed werden die nationalen Jugendmeister*innen 
gesucht. Für die Sektion Wetzlar ging Johanna Ottofülling an den Start und wurde insgesamt 
13. von 33 Starterinnen. Eine der beiden Lead-Wettkämpfe fand übrigens im Cube statt, für 
den das Organisationsteam um Marcel Eich ein riesen Lob bekam – ebenso wie die Eltern 
der Wettkampfgruppe, die nach der Corona-Zwangspause erstmalig wieder ein Buffet für die 
Athlet*innen auf die Beine stellten.

HERZLICHEN DANK AN DIE TRAINERINNEN UND TRAINER
Ein großes Dankeschön geht an unsere Trainer*innen: Uwe Beyer, Lena Damm, Lisa Seifert, 
Mario Schmidt und Luisa Wennemann, die unseren Nachwuchs drei Mal pro Woche mit viel 
Engagement und Fachwissen betreuen. Besonders hervorzuheben ist Uwe, der an 17 (!) 
Wettkampf-Wochenenden unterwegs war. Im Winter beginnt die Vorbereitung auf die nächste 
Bouldersaison. Ab Februar 2025 heißt es dann wieder: einfach nur festhalten.
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www.kletterschuhe.de

Dein Shop und Reparaturservice für 
Kletterschuhe, Bergschuhe & Zustiegsschuhe

kletterschuhe.de

Das Schrauberteam bei der Routenplanung im Boulderbereich.
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Zehn Jahre Leidenschaft im  
Cube – auf zu neuen Höhen 

Liebe Klettercommunity,
wieder geht ein spannendes Jahr zu Ende. Ein Jahr indem es im 
Cube nicht Langweilig wurde. Neben den unzähligen neuen Kletter-
routen und Bouldern, an denen ihr euch die Finger langziehen 
konntet, gab es selbstverständlich auch einige Veranstaltungen  
und Wettkämpfe wie zum Beispiel:
• Kids Cup 
• Klettermarathon 
• Aktionstag für Menschen mit Behinderung
• Deutsches Down Sport Festival
• Deutscher Jugendcup Lead
Um nur einige zu nennen ...

Die Zeit vergeht wie im Flug – es ist mittlerweile zehn Jahre her, als ich im Jahr 2015 im Cube 
Kletterzentrum meine erste Kletterroute geschraubt habe. Ein Tag an den ich mich sehr gut 
und gerne erinnere. Seit jenem Tag an dem ich das erste Mal beobachten konnte wie man  
mit seiner eigenen Begeisterung und der Leidenschaft zum Klettersport anderen Menschen  
Freude bereiten kann, war es um mich geschehen. Ich kann mir beruflich kaum etwas Schöne-
res vorstellen als weiterhin unseren Vereinsmitgliedern und Gästen einen Ort zu schaffen, an 
dem man sich nicht nur sportlichen Herausforderungen stellt, sondern auch gerne seine Zeit 
verbringt und sich wohlfühlt. 
So bin ich auch in dieses Jahr in der glücklichen Position zu sagen, dass ich mich sehr auf ein 
weiteres Jahr im Cube Kletterzentrum freue! Es wird eine Vielzahl spannender Veranstaltungen 
in der Kletterhalle geben. Wir informieren euch natürlich wie gewohnt über unsere Kanäle und 
in der Kletterhalle; ein regelmäßiger Blick auf unsere Website lohnt sich also ;)
Unser Ziel im nächsten Jahr ist es in allen Bereichen ein noch besseres Angebot zu schaffen. 
Wir möchten euch regelmäßig mit neuen ansprechenden Kletterrouten und Bouldern  
versorgen, noch mehr Kursangebote für Ausbildung und Entwicklung eurer Kletterleistung 
schaffen und natürlich Veranstaltungen für Abwechslung und Gemeinschaft im Vereinsleben 
organisieren. 
Dies wäre natürlich alles nicht möglich ohne das große Engagement unserer Mitarbeitenden 
und ehrenamtlichen Helfer*innen, bei denen ich mich an dieser Stelle ganz herzlich bedanke! 
Auch sind natürlich alle Mitglieder und Gäste der Kletterhalle eingeladen uns bei unseren  
Aufgaben zu unterstützen. Bitte sprecht uns einfach an, wenn ihr auch daran interessiert seid 
die Kletterhalle durch eure Mitarbeit weiterzuentwickeln.
Ich freue mich auf die schönen Klettertage, tolle Begegnungen und spannende Veranstaltun-
gen, die das Jahr 2025 für uns bereit hält!

Mit sportlichen Grüßen
Marcel Eich
Betriebsleiter
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Teilnahmebedingungen für Kurse und Touren
VOR DER ANMELDUNG
Du möchtest an einer unserer Touren teilnehmen? Dann ist der erste Schritt, dass Du Dir die 
Tourenbeschreibung hier im Heft oder auf unserer Web-Seite genau ansiehst; insbesondere 
auch die dort genannten Anforderungen an Kondition und Technik. Passt die Beschreibung zu 
Deinen Wünschen und Fähigkeiten, ist es vor einer Anmeldung zwingend notwendig, mit der 
Tourenleitung die Eignung für die Tour zu klären. Hierbei können noch Fragen beantwortet und 
besondere Anforderungen der Tour besprochen werden. Erst wenn der oder die Tourenleitende 
die Teilnahme bestätigt haben, ist eine Anmeldung zulässig. 

DIE ANMELDUNG
Die Anmeldung erfolgt online über das Buchungssystem »Dr. Plano«. Die Anmeldung erfolgt 
ausschließlich online; es ist nicht möglich sich per E-Mail, Brief oder Anruf für eine Tour anzu-
melden.  Eine DAV-Mitgliedschaft (in der Sektion Wetzlar oder einer anderen Sektion) ist in der 
Regel zur Teilnahme an einer Tour notwendig. An Kursen, an denen auch Nichtmitglieder teil-
nehmen können, ist dieses ausdrücklich in der Tourenbeschreibung erwähnt. 
Nehmen Nichtmitglieder an einem solchen Kurs teil, zahlen sie einen Aufschlag von 50 % des 
ausgewiesenen Beitrags. Bei einer gleichzeitigen Anmeldung als DAV-Mitglied entfällt der Auf-
schlag. Mitglieder der Sektion Wetzlar werden bei der Anmeldung bevorzugt behandelt, erst 
nach Ablauf der Anmeldefrist können noch offene Plätze an Nichtmitglieder vergeben werden.
Nach Erhalt der Buchungsbestätigung per E-Mail ist die Tour offiziell gebucht, sofern im Voraus 
die Genehmigung der Tourenleitung eingeholt wurde. Sollten das nicht der Fall sein, kann die 
Anmeldung storniert werden.

DER TOURENBEITRAG
Der ausgewiesene Beitrag ist direkt bei der Online-Buchung über »Dr. Plano« zu zahlen. Mitglie-
der anderer DAV-Sektionen zahlen einen Aufschlag von 25 %.
Der Tourenbeitrag deckt die Kosten der Tourenleitung und Sektion. Die Kosten für Fahrt, Verpfle-
gung, Unterkunft, Eintritte, Lifte, Seilbahnen usw. sind in der Regel nicht im Teilnahmebetrag 
enthalten und werden durch die Teilnehmenden selbst getragen. Bei Mitfahrten im privaten 
Fahrzeug beteiligen sich die Mitfahrenden an den Fahrtkosten.

DER RÜCKTRITT VOR TOURENBEGINN
Bei einem Rücktritt bis zu 60 Tage vor Tourenbeginn werden die Gebühren in voller Höhe er-
stattet. Ausnahme: Für zum Kündigungszeitpunkt bereits entstandene, nicht mehr stornierbare 
Kosten (z.B. reservierte Unterkünfte oder Fahrtkosten) sind diese zu tragen. 
Bei einem Rücktritt nach der Frist von 60 Tagen vor Tourenbeginn werden die Gebühren in voller 
Höhe einbehalten. Der Rücktritt von einer Tour ist der Geschäftsstelle in schriftlicher Form per 
Email oder Brief mitzuteilen. Es ist nicht ausreichend nur die Tourenleitung zu informieren! Wir 
empfehlen den Abschluss einer privaten Reiserücktrittsversicherung sowie einer Auslandkran-
kenversicherung. 

DIE ABSAGE EINER TOUR
Wird die in der Ausschreibung genannte Mindestteilnehmendenzahl nicht erreicht oder bei 
Ausfall der Tourenleitung ist die Sektion berechtigt, die Veranstaltung abzusagen. Die Beiträge 
werden in dem Fall vollständig erstattet. Beauftragt die Sektion eine qualifizierte Ersatzleitung, 
ist der oder die Teilnehmende nicht berechtigt, von der Tour zurückzutreten und die Erstattung 
des Beitrags zu verlangen.

DIE DURCHFÜHRUNG DER TOUR
Die Tourenleitung behält sich Änderungen der Tourenplanung, die der Sicherheit der Teilneh-
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menden dienen, vor. Ein Anspruch auf die genannten Ziele besteht nicht. Wird die Tour aus 
Sicherheitsgründen oder aus besonderem Anlass abgebrochen, besteht kein Anspruch auf Er-
stattung des Teilnahmebeitrags.Bei vorzeitiger Abreise von Teilnehmenden oder bei Ausschluss 
von Teilnehmenden durch die Tourenleitung besteht kein Anspruch auf Erstattung des Beitrags.

HAFTUNG UND VERSICHERUNG
Bergtouren und Kurse im Sommer und Winter bergen immer Risiken. Deshalb erfolgt die Teil-
nahme an einer Veranstaltung der Sektion auf eigene Gefahr und eigene Verantwortung. Bei 
Schäden, die nicht durch die bestehende DAV-Haftpflichtversicherung abgedeckt sind, ver-
zichtet der bzw. die Teilnehmende auf die Geltendmachung von Schadensersatzansprüchen 
jeglicher Art wegen leichter Fahrlässigkeit gegen die Tourenleitung, Ausbilder oder Ausbilderin, 
andere Sektionsmitglieder oder die Sektion Wetzlar. 

BILDRECHTE
Die Teilnehmenden erklären sich mich damit einverstanden, dass die DAV-Sektion Wetzlar 
Tourenbilder, auf denen die Teilnehmenden abgebildet sind, zur Veröffentlichung in eigenen 
Druckerzeugnissen (Einblick, Flyer, etc.), in Social Media und auf der Homepage der Sektion 
Wetzlar, verwendet. Dem kann jederzeit widersprochen werden.

>>> Ablauf der Einbuchung über Buchungsportal »Dr. Plano«
SCHRITT 1: Gehe auf die Internetseite der Sektion Wetzlar https://www.dav-wetzlar.de und 
wähle dort den Karteireiter »Kurse und Tourenprogramm« aus.
SCHRITT 2: Wähle die entsprechende Kurskachel Deiner Wunschtour aus
SCHRITT 3: Unterhalb der Kursbeschreibung findest Du ein Feld, in dem das Startdatum  
des Kurses gewählt werden muss. Anschließend kannst Du den Kurs über den Button  
»Buchen« selbst einbuchen!
SCHRITT 4: Es erfolgt daraufhin die Eingabe aller Daten und die feste Buchung über das  
eigene  Kreditinstitut  oder zum Beispiel Klarna (Kontodaten bereithalten)!

1 2

3 4
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 Definition Führungs-/Ausbildungs-/Gemeinschaftstouren
Führungstouren:
• �Die Führungsperson trägt die volle Verantwortung für Sicherheit und  

Wohlbefinden der Gruppe.
• �Sie trifft sicherheitsrelevante Entscheidungen und berücksichtigt gleichzeitig  

die Wünsche der Teilnehmende, um den Erlebniswert zu erhalten.
• �Die Führungsperson muss über Fachkompetenz, Entscheidungsfähigkeit und  

soziale Kompetenz verfügen.
• �Teilnehmende sollten über Schwierigkeiten, konditionelle Anforderungen und  

Risiken informiert werden.

Ausbildungskurse und -touren:
• �Sektionen bieten Mitgliedern Ausbildungskurse auf verschiedenen Niveaus an,  

um eigenständiges, sicheres Handeln zu ermöglichen.
• �Die Leitung agiert als Trainer*in, um Mitglieder zu befähigen, selbständig Touren  

durchzuführen.
• �Technische Grundlagen werden im Rahmen von Kursen vermittelt, gefolgt  

von praktischer Umsetzung in Touren.

Gemeinschaftstouren:
• Teilnehmende übernehmen eigenverantwortlich das Risiko der Tour.
• �Die Leitung hat primär organisatorische Verantwortung, muss jedoch die Teilnehmer 

auf ihre Eignung überprüfen.
• �Es wird empfohlen, dass Teilnehmer mit den Anforderungen der Tour vertraut sind und diese 

selbstständig bewältigen könnten.
• �Klare Kommunikation der Schwierigkeiten und Anforderungen in der Ausschreibung.
• �Organisatorische Grundregeln während der Tour wie Information über Risiken,  

Sammelpunkte, Gruppenstruktur usw.

Teilnehmendenzahlen:
• �Es gibt Empfehlungen für die maximale Teilnehmendenzahl je nach Art der Tour oder des 

Kurses.
• �Für Gemeinschaftstouren und Führungstouren sind bestimmte Teilnehmendenzahlen emp-

fohlen, jedoch können qualifizierte Hilfskräfte Abweichungen ermöglichen.
• �Es wird empfohlen, größere Gruppen auf verschiedene Touren oder Hütten aufzuteilen,  

um Beeinträchtigungen zu minimieren.

Insgesamt betonen diese Richtlinien die Notwendigkeit, sowohl für Sicherheit als auch  
für ein positives Erlebnis zu sorgen, während gleichzeitig die Eigenverantwortung der Teil-
nehmenden und die Kompetenz der Leitung bei der Durchführung dieser alpinen Aktivitäten 
berücksichtigt werden.

Eine ausführliche Beschreibung findest Du auf unserer Website www.dav-wetzlar.de.

Die Vorstellung der Touren 2026 findet am 
� 2. November 2025, ab 19.00 Uhr im Kletterzentrum CUBE statt.
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 Alpintouren (Berg- und Hochtouren)
Ausbildungstour: 	 Eiszeit II – Eisklettern in Norwegen
	 Kondition ➀	 Technik ➋
Zeitraum:	 07.02.2025 - 16.02.2025
Anmeldeschluss:	 30.12.2024
Vorbesprechung:	 Nach Absprache
Ansprechpartner:	 Michael Rinn, Tel. 0641/97190144, E-Mail: michael.rinn@dav-wetzlar.de
Teilnehmende:	 3 Personen
Teilnahmebetrag:	 460 € + 8 € CO2-Pauschale
Anreisemittel:	 Sektionsbus
Unterkunft:	 Blockhütte im Setesdal, Norwegen
Voraussetzungen:	� Selbstständiges Klettern in Eisfällen im Grad WI4 (nach Absprache ist 

Nachstieg ausreichend). Gutes Handling von Steigeisen und Eisgeräten. 
Teamgeist. Geeignete Bekleidung für winterliche Verhältnisse ist 
unerlässlich.

Tourenziele:	� Lange Eisfälle in verschiedenen Gebieten des Setesdal. 
Tourenplanung, Verbesserung des persönlichen Kletterkönnens in Mixed 
und Ice, verschiedene Rückzugstechniken bei Mehrseillängenrouten, LVS.

Ausbildungstour:	 Plan B – Bergrettung und Erste Hilfe am Felsen
	 Kondition ➀	 Technik ➌
Zeitraum:	 25.04.2025 - 27.04.2025
Anmeldeschluss:	 31.03.2025
Vorbesprechung:	 Nach Absprache
Ansprechpartner:	 Michael Rinn, Tel. 0641/97190144, E-Mail: michael.rinn@dav-wetzlar.de
Teilnehmende: 	 4 Personen
Teilnahmebetrag:	 180 € + 3 € CO2-Pauschale
Anreisemittel:	 PKW Fahrgemeinschaft
Unterkunft:	 Gemeinsames Zelten auf Zeltplatz nahe Kletterfelsen.
Voraussetzungen:	� Beherrschen der Sicherungs- und Abseiltechniken sowie Vorstiegsniveau 

am Fels im V. Grad UIAA. Schwindelfreiheit und Trittsicherheit sollten 
vorhanden sein.

Tourenziele:	� Der Kurs vermittelt Kenntnisse und Fähigkeiten, wie man sich in 
unvorhersehbaren Situationen am Fels verhalten kann und darüber 
hinaus in Notfällen handlungsfähig bleibt. Die behelfsmäßige Bergrettung 
findet in heimischen Klettergärten statt.

Ausbildungstour:	 Trad-Klettern in der Pfalz
	 Kondition ➀	 Technik ➊
Zeitraum:	 30.04.2025 - 04.05.2025
Anmeldeschluss:	 01.03.2025
Vorbesprechung:	 Nach Absprache
Ansprechpartner:	 Michael Rinn, Tel. 0641/97190144, E-Mail: michael.rinn@dav-wetzlar.de
Teilnehmende: 	 3 bis 5 Personen
Teilnahmebeitrag:	 228 € + 3 € CO2-Pauschale
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Anreisemittel:	 PKW-Fahrgemeinschaft
Unterkunft:	 Zeltplatz im Dahner Felsenland
Voraussetzungen:	� Beherrschen der Sicherungs- und Abseiltechniken, Erfahrung im 

Felsklettern, Interesse, sich mit den Sicherheitsaspekten und der 
Handhabung von mobilen Sicherungsgeräten auseinanderzusetzen. 
Mobile Sicherungsgeräte sollten größtenteils vorhanden sein.

Tourenziele:	� In diesem Kurs geht es darum, wie man Kletterrouten mit mobilen 
Sicherungsgeräten wie Keilen, Camalots, Tricams und Schlingen 
selbstständig absichert.

Ausbildungstour:	 Alpinklettern I - Tannheimer Berge
	 Kondition ➂	 Technik ➌
Zeitraum:	 13.06.2025 - 16.06.2025
Anmeldeschluss:	 13.04.2025
Vorbesprechung:	 Nach Absprache
Ansprechpartner:	 Matthias Daube, Tel. 0176/78253623,  E-Mail: 8mdaube@gmail.com
Teilnehmende:	 3 Personen
Teilnahmebeitrag:	 253 € + 5 € CO2-Pauschale
Anreisemittel:	 PKW-Fahrgemeinschaft, Treffpunkt nach Absprache
Unterkunft:	 Gimpelhaus
Voraussetzungen:	� Kletterschein Outdoor oder vergleichbare Fähigkeiten, Klettern im V. Grad 

UIAA im Vorstieg im Fels, Kondition für Tagestouren.
Tourenziele:	 Touren im Zielgebiet.  
	� Vermittlung von Kenntnissen und Fähigkeiten, die eine selbstständige 

Durchführung alpiner Klettertouren ermöglicht.

Ausbildungstour:	 Grundkurs Bergsteigen (Fels + Eis)
	 Kondition ➂	 Technik ➌
Zeitraum:	 21.06.2025 - 29.06.2025
Anmeldeschluss:	 30.04.2025
Vorbesprechung:	 Nach Absprache
Ansprechpartner:	 Peter Mandler, Tel. 0157 / 560 907 30 (werktags bitte erst ab 19 Uhr) 
	 E-Mail: peter.mandler@dav-wetzlar.de
Teilnehmende:	 4 – 5 Personen
Teilnahmebeitrag:	 365 € + 5 € CO2-Pauschale
Anreisemittel:	� Pkw-Fahrgemeinschaften (ggf. Mitfahrt im Pkw des Tourenleiters), 

Treffpunkt nach Absprache
Unterkunft:	 Berghütten oder andere hochgelegene Unterkünfte
Voraussetzungen:	� Trittsicherheit, Schwindelfreiheit, Teamfähigkeit, Kondition für Bergtouren 

bis zu 8 Stunden Gehzeit mit Hochtourenausrüstung, fehlende Ausrüstung 
kann bei der Sektion ausgeliehen werden.

Tourenziele:	� Umsetzung des Erlernten bei abwechslungsreichen Touren mit dem Ziel, 
schöne Gipfel zu besteigen.
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Ausbildungstour: 	 Dreitausenderer in Stubai- und Ötztal
	 Kondition ➃	 Technik ➌
Zeitraum:	 19.07.2025 - 27.07.2025
Anmeldeschluss:	 31.03.2025
Vorbesprechung:	 April/Mai 2025 im Cube nach Absprache
Ansprechpartner:	 Gernot Zimmerschied, Tel. 01 71/7 36 14 21 
	 E-Mail:  G.Zimmerschied@t-online.de
Teilnehmende:	 5 – 6 Personen
Teilnahmebeitrag:	 270€ + 5€ CO2-Pauschale
Anreisemittel:	 PKW-Fahrgemeinschaft, Treffpunkt ist Innsbrucker Hütte
Unterkunft:	 Hütten im Stubai/Ötztal
Voraussetzungen:	� Kondition für 9 Stunden und 1200 Höhenmeter, Interesse an 

Gletscherbegehungen, Ausbildungsabschnitten (z.B. Lose Rolle, 
Knotenkunde, Orientierung); Teamfähigkeit, Bergkameradschaft.

Tourenziele:	� Gletscher und Gipfel im Stubai und Ötztal (z. B. Habicht, Lüsener 
Spitze, Innere Sommerwand, Hoher Seeblaskogel, Breiter Grieskogel); 
Sicherungstechniken von Gletscherbegehungen.

Ausbildungstour:	� Ankogelgruppe: »Kraxelberge« und auch  
etwas Schnee und Eis (Aufbaukurs Hochtouren I)

	 Kondition ➂	 Technik ➌
Zeitraum:	 19.07.2025 - 27.07.2025
Anmeldeschluss:	 30.04.2025
Vorbesprechung:	 Nach Absprache
Ansprechpartner:	 Peter Mandler und Florian Pfeiffer 
	 Telefon 0157 / 560 907 30 (werktags bitte erst ab 19 Uhr) 
	 E-Mail: peter.mandler@dav-wetzlar.de
Teilnehmende:	 7 – 8 Personen
Teilnahmebeitrag:	 390 € + 5 € CO2-Pauschale
Anreisemittel:	� Pkw-Fahrgemeinschaften (ggf. Mitfahrt im Pkw des Tourenleiters), 

Treffpunkt nach Absprache
Unterkunft:	 Berghütten 
Voraussetzungen:	� (Erste) Hochtourenerfahrung oder Teilnahme an einem Grundkurs 

Bergsteigen (Fels und Eis), sicheres Klettern im II. Grad (UIAA), Kondition 
für Touren bis 9 Stunden Gehzeit, Flexibilität im Hinblick auf die 
Tourenziele

Tourenziele:	� Ursprgl. Bergsteigen in der östl. Gebirgsgruppe der Hohen Tauern.  
Es dominieren »Kraxelberge« doch auch Firn-/Eispassagen.

Ausbildungstour: 	 Kick ’n’ Pick – Drytooling im Wipptal, Österreich
	 Kondition ➀	 Technik ➌
Zeitraum:	 21.11.2025 - 25.11.2025
Anmeldeschluss:	 01.10.2025
Vorbesprechung:	 Nach Absprache
Ansprechpartner:	 Michael Rinn, Tel. 0641/97190144, E-Mail: michael.rinn@dav-wetzlar.de
Teilnehmende:	 4 – 5 Personen
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Teilnahmebeitrag:	 340 € + 5 € CO2-Pauschale
Anreisemittel:	 Mit Sektionsbus
Unterkunft:	 Pension in St. Jodok
Voraussetzungen:	� Erfahrungen im Drytooling am Fels oder Kletterbunker, sicherer Umgang 

mit Eisgeräten und Steigeisen, Beherrschung der Partnersicherung im 
Vor-/Nachstieg, Abseiltechniken. Vorstieg Fels: 6 UIAA.  
Bekleidung für winterliche Verhältnisse, Teamgeist.

Tourenziele:	� Drytooling-Techniken am Fels, Know-how Mehrseillängen-Routen, 
Handling mit Doppelseilen in Halbseil- und Zwillingsseiltechnik, uvm.

 Klettern
Ausbildungstour: 	 Von der Halle an den Fels
	 Kondition ➁	 Technik ➋
Zeitraum:	 29.03.2025 bis 30.03.2025
Anmeldeschluss:	 19.02.2025
Vorbesprechung:	 05.03.2025
Ansprechpartner:	 Siggi Nitsch, Telefon 01 70/5 77 57 51, s.g.nitsch@fachwerk-hof.de
Teilnehmende:	 4 – 6 Personen
Teilnahmebeitrag:	 50 €  + 3 € Co2 Pauschale
Anreisemittel:	 Private- Pkw-Fahrgemeinschaft oder Fahrrad
Unterkunft:	 Übernachtung zu Hause
Voraussetzungen:	� Kletterkönnen mindestens im V. bis VI. Grad Vorstieg (UIAA) 
Tourenziele:	 Toprope einrichten, Abseilen, Vorstieg, Klemmgeräte setzen.

Ausbildungstour: Einstieg in das Klettern vom Cube an den Fels
	 Kondition ➀	 Technik ➋
Zeitraum:	 25.04.2025 im Cube
	 26.04.2025 am Fels Eschbacher Klippen
	 27.06.2025 Steinbruch Schriesheim
Anmeldeschluss:	 25.03.2025
Vorbesprechung:	 Nach Absprache
Ansprechpartner:	 Lena Ufermann, Tel. 0163 / 2135790, E-Mail: lena.ufermann@gmx.de
Teilnehmende:	 5 – 6 Personen
Teilnahmebeitrag:	 65 € + 3 € Co2 Pauschale
Anreisemittel:	 Private- Pkw-Fahrgemeinschaften zu Felsen
Unterkunft:	 Keine Unterkunft nötig. Tägliche, kurze Anreise
Voraussetzungen:	� Sicheres Vorstiegklettern im V. Schwierigkeitsgrad und Beherrschen der 

Sicherungstechnik mit Autotuber oder Halbautomat
Tourenziele:	� Vorstieg sichern und klettern am Fels, Toprope einrichten, Fädeln und 

Abbauen, Abseilen und Ökologie

Ausbildungstour: Arco im Frühling
	 Kondition ➁	 Technik ➌
Zeitraum:	 25.05.2025 – 30.05.2025
Anmeldeschluss:	 30.04.2025
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Vorbesprechung:	 11.04.2025
Ansprechpartner:	 Waldemar Rummler, Tel. 01 52/57 64 39 33, E-Mail: wrummler@web.de
Teilnehmende:	 3 – 5 Personen
Teilnahmebeitrag:	 270 € + 8 € Co2 Pauschale 
Anreisemittel:	 Sektionsbus, Treffpunkt um 8 Uhr am Anreisetag im Cube
Unterkunft:	 Ferienwohnungen
Voraussetzungen:	 Klettererfahrung: Vorstieg am Fels
Tourenziele:	� Anleitung Standplatzbau mit Reihenschaltung, Klettern in Zweier- und 

Dreier-Seilschaften, Sicherungstechnik. Felsklettern in Arco am Gardasee.

Ausbildungstour:	 Tannheimer Tal: Alpines Klettern im leichten Fels
	 Kondition ➀	 Technik ➌
Zeitraum:	 22.06.2025 – 26.06.2025
Anmeldeschluss:	 15.04.2025
Vorbesprechung:	 22.04.2025
Ansprechpartner:	 Siggi Nitsch, Tel. 01 70/5 77 57 51, E-Mail: s.g.nitsch@fachwerk-hof.de
Teilnehmende:	 4 – 6 Teilnehmer
Teilnahmebeitrag: 170 € + 5 Euro Co2 Pauschale 
Anreisemittel:	 Private PKWs
Treffpunkt : 	 Gimpelhaus
Unterkunft:	 Berghütte
Voraussetzungen:	 Klettererfahrung, Vorstieg am Fels
Tourenziele:	�� Festigung der Felsklettertechnik an Felsen im Tannheimer Tal. 

Klettern in Mehrseillängen, Standplatzbau, Abseilen, mobile 
Zwischensicherungen mit Klemmgeräten.

Ausbildungstour: 	 Von der Halle an den leichten Fels Frankenjura 1
	 Kondition ➀	 Technik ➌
Zeitraum:	 27.06.2025 – 29.06.2025
Anmeldeschluss:	 27.05.2025
Vorbesprechung:	 Nach Absprache
Ansprechpartner:	 Patrick Eisbrenner und Denise Harren, Tel. 01 76/20 10 07 87 
	 E-Mail: patrick.eisbrenner@dav-Wetzlar.de
Teilnehmende:	  4 – 6 Personen
Teilnahmebeitrag: 	65 € + 3 € Co2 Pauschale 
Anreisemittel:	 Private- Pkw-Fahrgemeinschaft
Unterkunft:	 Voraussetzungen
Voraussetzungen:	 Kletterkönnen mindestens im V. bis VI. Grad (UIAA) Vorstieg in der Halle. 
Tourenziele:	 Leichte Kletterrouten im Frankenjura.
	 Erlenen und Vertiefen der am Fels notwendigen Sicherungstechniken.

Ausbildungstour:	 Von der Halle an den leichten Fels Frankenjura 2
	 Kondition ➀	 Technik ➌
Zeitraum:	 25.07.2025 – 27.07.2025
Anmeldeschluss:	 27.06.2025
Vorbesprechung:	 Nach Absprache
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Ansprechpartner:	 Patrick Eisbrenner und Denise Harren, Tel. 01 76/20 10 07 87 
	 E-Mail: patrick.eisbrenner@dav-Wetzlar.de
Teilnehmende: 	 4 – 6 Personen
Teilnahmebeitrag:	  65 € + 3 € Co2 Pauschale 
Anreisemittel:	 Private- Pkw-Fahrgemeinschaft
Voraussetzungen:	 Kletterkönnen mindestens im 5. bis 6. Grad Vorstieg in der Halle. 
Tourenziele:	� Leichte Kletterrouten im Frankenjura. 

Erlernen und Vertiefen der am Fels notwendigen Sicherungstechniken.

Ausbildungstour:	 Einstieg in das Erlebnis »Draußen«
	 Kondition ➀	 Technik ➌
Zeitraum:	 08.08.2025 bis 10.08.2025
Anmeldeschluss:	 01.07.2025
Vorbesprechung:	 07.08.2025 im Cube
Ansprechpartner:	� Patrick Eisbrenner und Denise Harren, Tel. 01 76/20 10 07 87 

E-Mail: patrick.eisbrenner@dav-Wetzlar.de
Teilnehmende:	 4 – 6 Personen
Teilnahmebeitrag:	 65€  + 3€ Co2 Pauschale
Anreisemittel:	 Private- Pkw-Fahrgemeinschaft
Unterkunft:	 Wird nicht benötigt
Voraussetzungen:	 Kletterkönnen mindestens im V. bis VI. Grad (UIAA) Vorstieg in der Halle. 
Tourenziele:	 Erlenen der am Fels notwendigen Sicherungstechniken.
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 Bergwandern/Klettersteige/Trekking
Führungstour:	 Auf dem Kintyre Way in Schottland
	 Kondition ➁	 Technik ➊
Zeitraum:	 19.04.2025 - 03.05.2025
Anmeldeschluss:	 28.02.2025
Vorbesprechung:	 Termin nach Absprache
Ansprechpartner:	� Peter Mandler, Tel. 01 57/56 09 07 30 (werktags bitte erst ab 19 Uhr) 

E-Mail: peter.mandler@dav-wetzlar.de
Teilnehmende:	 6 – 7 Personen
Teilnahmebeitrag: 	405 € + 10 € Co2 Pauschale
Anreisemittel:	 Flug nach Glasgow, mit Bus oder Zug ins Trekkinggebiet
Unterkunft:	� Zelt, Jugendherbergen oder einfache Pensionen/Hotels – Das Fehlen eines 

eigenen Zeltes ist kein Hinderungsgrund. 
Voraussetzungen:	� Kondition für Tagesetappen bis max. 20 km mit Gepäck (Zelt, Schlafsack, 

Isomatte, Kocher, Proviant), Teamgeist.
Tourenziele:	� Tour auch für Trekkingeinsteiger! Wir durchwandern die in die irische  

See ragende Kintyre-Halbinsel im Westen Schottlands  
(ca. 160 km ohne Abstecher), ein ruhiges Gebiet.

Führungstour:	� Zugspitze by »fair means« –  
Klettersteige im Zugspitzgebiet

	 Kondition ➂	 Technik ➋
Zeitraum:	 22.06.2025 - 25.06.2025
Anmeldeschluss:	 28.02.2025
Vorbesprechung:	 12.03.2025
Ansprechpartner:	 Ingo Klute, Tel. 01 73/8 33 35 14, E-Mail: Ingo.Klute@PV-Experts.co
Teilnehmende:	 5 – 6 Personen
Teilnahmebeitrag: 	225 € + 5 € Cos Pauschale 
Anreisemittel:	 Sektionsbus
Unterkunft:	 Berghütten
Voraussetzungen:	 Erfahrungen mit Klettersteigen bis Schwierigkeit B/C 
	 Kondition für bis 1.400 Hm und 10 h Gehzeiten
	 Trittsicherheit; Schwindelfreiheit; Teamfähigkeit; Flexibilität
Tourenziele:	� Alpspitze über Alpspitzklettersteig (B) mit Abstieg über 

Mathaisenkarklettersteig (B/C); Zugspitze über Höllentalklettersteig (B/C) 
und Abstieg über Wiener-Neustädterhütte 

Führungstour:	 Rund um den Dachstein
	 Kondition ➁	 Technik ➋
Zeitraum:	 29.06.2025 - 05.07.2025
Anmeldeschluss:	 02.03.2025
Vorbesprechung:	 18.03.2025
Ansprechpartner:	 Monika Müller und Norbert Hartmann, Tel. 01 73/8 46 19 34 
	 E-Mail: momue.sport@gmail.com
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Teilnehmende:	 8 – 10 Personen
Teilnahmebeitrag: 	235 € + 5 € Co2 Pauschale
Anreisemittel:	 Sektionsbus und Private PKWs
Unterkunft:	 Alpenvereinshütten
Voraussetzungen:	� Spaß am Bergwandern. Kondition für Touren von 5 – 7 Std.,  

Teamfähigkeit, Trittsicherheit, Schwindelfreiheit.
Tourenziele:	� Wandern in alpinem Gelände, Gondelbergfahrt, je nach Wetterlage 

Gletscherbegehung ohne Ausrüstung, für jedermann machbar.  
Evtl. kleinere Gipfel entlang der Route.

Führungstour:	 �Salzburger Land: Gipfel und Klettersteige  
im Dachstein und Totes Gebirge

	 Kondition ➃	 Technik ➌
Zeitraum:	 12.07.2025 – 19.07.2025
Anmeldeschluss:	 31.03.2025
Vorbesprechung:	 April/Mai 2025 im Cube nach Absprache
Ansprechpartner:	 Gernot Zimmerschied, Tel. 01 71/7 36 14 21 
	 E-G.Zimmerschied@t-online.de
Teilnehmende:	 5 – 6 Personen
Teilnahmebeitrag:	 205 Euro + 5 Euro Co2 Pauschale
Anreisemittel:	� Fahrgemeinschaft in privaten PKWs
Treffpunkt: 	� Pension Nähe Steinach, wird bei Vorbesprechung bekannt gegeben
Unterkunft:	 Hütten, Pensionen
Voraussetzungen:	� Kondition 9 Stunden und 1200 Höhenmeter, Interesse an der Begehung 

von Klettersteigen, Teamfähigkeit, Bergkameradschaft
Tourenziele:	� Gipfel und Klettersteige (z.B. Hochtausing-Ostanstieg/Tonisteig, 

Warscheneck Süd-Ost-Grat, Gamsblick auf die Traweng, Koppenkarstein 
Westgrat über Hunerscharten Steig, Besteigung Dachstein über 
Schulteranstieg)

Führungstour:	 Hüttentour im Verwall
	 Kondition ➂	 Technik ➋
Zeitraum:	 02.08.2025 - 10.08.2025
Anmeldeschluss:	 30.04.2025
Vorbesprechung:	 Nach Absprache (vsl. Mai 2025 im Cube)
Ansprechpartner:	 Florian Pfeiffer, Tel. 01 57/75 83 53 25,E-Mail: pfeiffer_florian@t-online.de
Teilnehmende:	 5 – 6 Personen
Teilnahmebeitrag: 220 € + 5 € Co2 Pauschale
Anreisemittel:	� Öffentliche Verkehrsmittel oder Fahrgemeinschaften in privaten PKW
Treffpunkt: 	 Schruns, Österreich
Unterkunft:	 Einfache Unterkunft in Schruns und Alpenvereinshütten im Verwall 
Voraussetzungen:	� Kondition bis zu 10 Stunden und 1600 Höhenmeter, Trittsicherheit, 

Schwindelfreiheit, Teamgeist und Bergkameradschaft.
Tourenziele:	� Hüttenübergänge in großartigem alpinen Ambiente. Dazu je nach 

Bedingungen Gipfelziele, z.B. Saumspitze, Hoher Riffler und weitere.
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Führungstour:	 Wandertouren im Kleinwalsertal  
	 und den Allgäuer Alpen
	 Kondition ➂	 Technik ➋
Zeitraum:	 10.08.2025 - 16.08.2025
Anmeldeschluss:	 30.04.2025
Vorbesprechung:	 Termin nach Absprache
Ansprechpartner:	 Chris Jost, Tel. 01 59/01 37 02 24, E-Mail: chris-jost@t-online.de
Teilnehmende:	 7 – 8 Personen
Teilnahmebeitrag:	 126 € + 5 € Co2 Pauschale
Anreisemittel:	� Öffentliche Verkehrsmittel oder PKW
Treffpunkt: 	 DAV Mahdtalhaus, Kleinwalsertal
Unterkunft:	� 5 Übernachtungen im DAV Mahdtalhaus in Riezlern 

1 Übernachtung auf einer DAV-Hütte
Voraussetzungen:	� Spaß am Bergwandern in den Alpen, Kondition für Bergtouren von ca. 8 h, 

Trittsicherheit
Tourenziele:	� Almen, Höhenwege oder Gipfelziele auf mittelschweren Bergwegen 

und Pfaden, kurze Abschnitte auf schweren Bergwegen möglich; 
z.B. Ifen, Gottesacker, Walmendinger Horn, Walser Geishorn, 
Widdersteinumrundung.

Führungstour:	 Feuer und Eis auf Island:  
	 Trekking im südlichen Hochland
	 Kondition ➂	 Technik ➋
Zeitraum:	 23.08.2025 - 07.09.2025
Anmeldeschluss:	 31.05.2025
Vorbesprechung:	 Termin nach Absprache
Ansprechpartner:	� Peter Mandler, Tel. 01 57/56 09 07 30 (werktags bitte erst ab 19 Uhr) 

E-Mail: peter.mandler@dav-wetzlar.de
Teilnehmende:	 6 – 7 Personen
Teilnahmebeitrag: 445 € + 12 € Co2 Pauschale
Anreisemittel:	 Flug nach Reykjavik, in Island Busse
Unterkunft:	� Zelt (kostenpflichtige Zeltplätze, nach Möglichkeit auch in Reykjavik, 

um die Kosten niedrig zu halten), einzelne Nächte in Hütten oder 
Jugendherbergen. 

Voraussetzungen:	� Kondition für Tagesetappen bis 20 km mit Gepäck (Zelt, Schlafsack, 
Isomatte, Kocher, Proviant) meist sind es um die 15 km, Teamfähigkeit.

Tourenziele:	� Trekking, auch abseits der Hauptroute des bekannten Wegs der heißen 
Quellen (Laugavegur). Wir sehen Vulkane und Gletscher! Am Ende 
Möglichkeit zum Sightseeing in und um Reykjavik.

Die Vorstellung der Touren 2026 findet am 
� 2. November 2025, ab 19.00 Uhr im Kletterzentrum CUBE statt.
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Das Foto oben zeigt die Teilnehmenden des Grundkurses Alpin auf dem Gipfel der Gemsspitze.  
� (Alexander Mandler) 
Sprichwörtlich über Stock und Stein gehts beim Trainieren der Fahrtechnik. � (Karlheinz Nickel)
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 Mountainbike
Functional Training Kurs 1
Zeitraum:	 07.01.2025
Anmeldeschluss:	 07.01.2025
Ansprechpartner:	 Ralf Hellhund und Vera Neumann, E-Mail: nickel@dav-wetzlar.de
Teilnehmende:	 10 – 12 Personen
Teilnahmebeitrag: 	55 €
Ort:	 Seminarraum Cube Kletterzentrum um 18.45 Uh
Ziele:	� Wöchentlicher Termin mit Functional Training, Max F u.a.!  

Bleibe fit und gehe in die Bikesaison 2025 mit stabilem Core, gutem 
Muskeltonus und Belastbarkeit. Dauer 60 Minuten/Termin. 

Fahrtechniktraining Frauen Level A 
	 Kondition ➁	 Technik S 2
Zeitraum:	 30.03.2025
Anmeldeschluss:	 15.03.2025
Ansprechpartner:	 Jan Spieß, Tel. 01 52/01 72 23 41, E-Mail: nickel@dav-wetzlar.de
Teilnehmende:	 6 – 7 Personen
Teilnahmebeitrag:	 60 €
Anreisemittel:	 Privat
Voraussetzungen:	 Funktionsfähiges MTB der aktuellen Generation, Helm und Handschuhe
Tourenziele:	� Bikecheck, Ergonomie, Fußstellung, Grundposition und Aktivierung, 

sicheres Befahren offener Kurven, sicher und effizient bremsen,  
Auf- und Absteigen bergauf und bergab in steilem Gelände

Fahrtechniktraining Männer Level A 
	 Kondition ➁	 Technik S 2
Zeitraum:	 30.03.2025
Anmeldeschluss:	 15.03.2025
Ansprechpartner:	� Karlheinz Nickel, Tel. 01 52/01 72 23 41 

E-Mail: nickel@dav-wetzlar.de
Teilnehmende:	 6 – 7 Personen
Teilnahmebeitrag:	 60 €
Anreisemittel:	 Privat
Voraussetzungen:	 Funktionsfähiges MTB der aktuellen Generation, Helm und Handschuhe
Tourenziele:	� Bikecheck, Ergonomie, Fußstellung, Grundposition und Aktivierung, 

sicheres Befahren offener Kurven, sicher und effizient bremsen,  
Auf- und Absteigen bergauf und bergab in steilem Gelände

Ausführlichere Beschreibungen zu den Touren  
                 findest Du auf unserer Website www.dav-wetzlar.de
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»Kids on Bike«
	 Kondition ➁	 Technik S 1
Zeitraum:	 07.04.2025
Anmeldeschluss:	 07.04.2025
Ansprechpartner:	� Karlheinz Nickel, Tel. 01 79/5 35 78 99 

E-Mail: nickel@dav-wetzlar.de
Teilnehmende:	 6 – 7 Personen
Teilnahmebeitrag:	 5 €
Treffpunkt:	 Cube Wetzlar
Voraussetzungen:	� Kids zwischen 9 und 12 Jahren, die Lust haben, immer mal biken zu gehen. 

Funktionstüchtiges Mountainbike, Helm und Handschuhe erforderlich
Tourenziele:	� Wälder der Umgebung. 

Basics der Fahrtechnik auf dem Übungsgelände und auf dem Trail. 
Pilotveranstaltung zum Aufbau einer Gruppe »Kids on bike«

Ausbildungstour: 	 Trailcamp für E-Bike im Spessart
	 Kondition ➁	 Technik S 2
Zeitraum:	 09.05.2025
Anmeldeschluss:	 28.02.2025
Ansprechpartner:	� Karlheinz Nickel, Tel. 01 79/5 35 78 99 

nickel@dav-wetzlar.de
Teilnehmende:	 6 – 7 Personen
Teilnahmebeitrag:	 60 €
Anreisemittel:	 Private PKWs
Unterkunft:	 Pension
Voraussetzungen:	� Funktionsfähiges E- Mountainbike mit Akkukapazität für 1400 Hm, Helm, 

Handschuhe, Technik bis S2.
Tourenziele:	 Wir steuern verschiedene Bikespots im herrlichen Spessart an.

Fahrtechniktraining Level B Steilabfahrten und Stufen bergab
	 Kondition ➁	 Technik S 1
Zeitraum:	 29.06.2025
Anmeldeschluss:	 29.05.2025
Ansprechpartner:	� Karlheinz Nickel, Tel. 01 79/5 35 78 99 

nickel@dav-wetzlar.de
Teilnehmende:	 4 – 5 Personen
Teinahmebeitrag:	 60 €
Anreisemittel:	� Privater PKW, Treffpunkt ist Herborn am Parkplatz zum Freibad
Voraussetzungen:	 Fundierte Kenntnisse der Inhalte aus Kurs Level A, 
Tourenziele:	 Wälder in der Umgebung.
Ausbildungsziele:	� Das sichere Befahren von Steilabhängen und Stufen  

unter Vermeidung der typischen Gefahren.
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Fahrtechniktraining Level B offene Kurven
	 Kondition ➁	 Technik S 1
eitraum:	 27.04.2025
Anmeldeschluss:	 15.03.2025
Ansprechpartner:	� Karlheinz Nickel, Tel. 01 79/5 35 78 99 

nickel@dav-wetzlar.de
Teilnehmende:	 4 – 5 Personen
Teinahmebeitrag:	 60 €
Anreisemittel:	 Privat/Treffpunkt Cube Wetzlar
Voraussetzungen:	� Fundierte Kenntnisse der Inhalte aus Kurs Level A 
	 Teilnahme mit Bio- und E-Bike möglich
Tourenziele:	 Geeignete Stellen in der Umgebung.
Ausbildungsziele:	� Auf Basis von Grundposition und Aktivierung erarbeiten wir die richtige 

Position und Technik für das Befahren von Kurven auf lockerem 
Untergrund, uvm.

Fahrtechniktraining Mixed Level C Spitzkehren
	 Kondition ➁	 Technik S 1
Zeitraum:	 12.10.2025
Anmeldeschluss:	 01.09.2025
Ansprechpartner:	� Karlheinz Nickel, Tel. 01 79/5 35 78 99 

nickel@dav-wetzlar.de
Teilnehmende:	 4 – 5 Personen
Teinahmebeitrag:	 60 €
Voraussetzungen:	� Teilnahme an einem Kurs Level A, fortgeschrittene Bikekontrolle 

Teilnahme mit Bio- und E-Bike möglich.
Tourenziele:	� Erarbeiten der verschiedenen Techniken für das flüssige Befahren von 

Spitzkehren, Grundtechniken für das Versetzen des Hinterrades.

Führungstour: 	 Touren in Finale Ligure
	 Kondition ➃	 Technik S 3
Zeitraum:	 03.05.2025 – 10.05.2025
Anmeldeschluss:	 01.02.2025
Vorbesprechung:	 Nach Vereinbarung
Ansprechpartner:	 Simon Sippel, Tel. 01 52/53 44 50 49,  
	 E-Mail: simon.sippel@hotmail.com
Teilnehmende:	 4 – 5 Personen
Teinahmebeitrag: 	 380 € + 8 € CO2-Pauschale
Anreisemittel: 	 Sektionsbus mit Anhänger und ggf. private PKW
Unterkunft:	 Ferienwohnungen
Voraussetzungen:	� Funktionsfähiges Mountainbike (Allmountain),  

Helm, Handschuhe, Kondition für Tour über mehrere Tage.
Tourenziele:	 Touren im Zielgebiet Finale Ligure.
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Führungstour: 	 Burgensteig
	 Kondition ➃	 Technik S 3
Zeitraum:	 28.06.2025 – 29.06.2025
Anmeldeschluss:	 01.02.2025
Vorbesprechung:	 Nach Vereinbarung
Ansprechpartner:	 Simon Sippel, Tel. 01 52/53 44 50 49, E-Mail: simon.sippel@hotmail.com
Teilnehmende:	 5 – 6 Personen
Teinahmebeitrag:	 85 Euro + 3 Euro CO2-Pauschale
Anreisemittel:	 Private PKWs
Treffpunkt: 	 Nahe Neustadt an der Weinstraße
Unterkunft:	 Hotel oder Pension
Voraussetzungen:	� Funktionsfähiges Mountainbike (Allmountain), Helm, Handschuhe, 

Kondition für Tour über mehrere Tage
Tourenziele:	 Touren rund um den Burgensteig

Führungstour:	 Alpencross Enduro Haute Alpes
	 Kondition ➃	 Technik S2 und S3
Zeitraum:	 01.09.2025 – 07.09.2025
Anmeldeschluss:	 15.08.2025
Vorbesprechung:	 Nach Vereinbarung
Ansprechpartner:	� Karlheinz Nickel, Tel. 01 79/5 35 78 99 

nickel@dav-wetzlar.de
Teilnehmende:	 6 – 7 Personen
Teinahmebeitrag:	 200 € + 8€ CO2-Pauschale zuzüglich  
	 Kosten für Shuttleunterstützung vor Ort 
Anreisemittel:	 Sektionsbus mit Hänger und ggf. private PKWs
Unterkunft:	 Verschiedene
Voraussetzungen:	� Funktionsfähiges Mountainbike (Allmountain), Helm, Handschuhe, 

Kondition für 5 mal 1000 Hm, Technik bis S2, Stellen mit S3.
Tourenziele:	� Alpencross Enduro Westalpen. 
	� Transalp durch die Ausläufer der Westalpen von Queyras nach 

Bordighiera. Gepäcktransport, Shuttleunterstützung, 800 Hm bergauf und 
3000 Hm bergab/Tag. Fünf Fahrtage. Kosten f. Unterkunft und Verpflegung 
sowie Guide u. Fahrt extra.

Functional Training Kurs 2
Zeitraum:	 14.10.2025
Anmeldeschluss:	 14.10.2025
Ansprechpartner:	 Ralf Hellhund und Vera Neumann, E-Mail: nickel@dav-wetzlar.de
Teilnehmende:	 10 – 12 Personen
Teilnahmebeitrag: 	55 €
Ort:	 Seminarraum Cube Kletterzentrum um 18.45 Uh
Ziele:	� Wöchentlicher Termin mit Functional Training, Max F u.a.! Bleibe fit und 

gehe in die Bikesaison 26 mit stabilem Core, gutem Muskeltonus und 
Belastbarkeit. Dauer 60 Minuten/Termin
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 Ski- und Schneeschuhtouren
Ausbildungstour:	 Schneeschuhwoche in Südtirol
	 Kondition ➁	 Technik ➊
Zeitraum:	 25.01.2025
Anmeldeschluss:	 02.02.2025
Vorbesprechung:	 Nach Abpsrache
Ansprechpartner:	 Peter Mandler, Telefon 01 57/5 609 07 30 (werktags bitte erst ab 19 Uhr) 
	 E-Mail: peter.mandler@dav-wetzlar.de
Teilnehmende:	 7 – 8 Personen
Teilnahmebeitrag:	 275 € + 8 € Co2 Pauschale
Treffpunkt:	 Wird bei Vorbesprechung bekanntgegeben
Anreisemittel:	� Pkw-Fahrgemeinschaften (ggf. Mitfahrt im Pkw des Tourenleiters),  

ggf. auch Nutzung des DAV-Buses (kostenpflichtig)
Unterkunft:	 Einfache Unterkunft im Tal (voraussichtlich Jugendherberge in Toblach)
Voraussetzungen:	� Kondition für Touren bis 6 Stunden Gehzeit. Erfahrung im 

Schneeschuhgehen ist nicht erforderlich. Schneeschuhe und Lawinen-
Notfallausrüstung können ausgeliehen werden. 

Tourenziele:	� Abwechslungsreiche Schneeschuhwanderungen, in Abhängigkeit von den 
Verhältnissen auch Gipfelbesteigungen

Ausbildungstour:	 Einführung ins Skitourengehen 1
	 Kondition ➁	 Technik ➋
Zeitraum:	 02.02.2025
Anmeldeschluss:	 07.02.2025
Vorbesprechung:	 14.01.2025
Ansprechpartner:	 Norbert Hartmann, Tel. 01 78/5 91 45 13, E-Mail: hartmannkarl48@gmx.de
Teilnehmende:	 5 – 6 Personen
Teilnahmebeitrag:	 205 € + 5 € Co2 Pauschale
Treffpunkt:	 Schwarzwasserhütte
Anreisemittel:	 Private Pkw ggf. Fahrgemeinschaften
Unterkunft:	 DAV Schwarzwasserhütte
Voraussetzungen:	 Gute Pistentechnik, erste Versuche neben der Piste,  
	 Kondition bis Aufstieg ca. 800 Hm
Tourenziele:	� Gerachsattel, Hehlekopf, Berlinger Kopf
	� Vermittlung sportartspezifischer und sicherheitsrelevanter Inhalte, 

ökologische Aspekte, Tourenplanung, Wetteranalyse, Spur-technik.

Führungstour: Langes Skitouren-Wochenende in der Silvretta
	 Kondition ➁	 Technik ➋
Zeitraum:	 19.02.2025
Anmeldeschluss:	 23.02.2025
Vorbesprechung:	 01.01.2025 – Vor Anmeldung unbedingt Rücksprache mit Tourenleiter
Ansprechpartner:	 Frank Drews, Tel. 01 51/58 03 86 75, E-Mail: f.drews@web.de
Teilnehmende:	 4 – 5 Personen
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Teilnahmebeitrag:	 230 € + 5 € Co2 Pauschale
Anreisemittel:	� Sektionsbus, wenn verfügbar, sonst Privat-PKWs
Unterkunft:	 Jamtalhütte
Voraussetzungen:	 Abfrage bei Tourenleiter
Tourenziele:	 Nach Verhältnissen, z.B. Breite Krone, Grenzeckkopf, Gemsspitze.

Ausbildungstour:	 Einführung ins Skitourengehen 2
	 Kondition ➁	 Technik ➋
Zeitraum:	 09.03.2025
Anmeldeschluss:	 14.03.2025
Vorbesprechung:	 14.01.2025
Ansprechpartner:	 Norbert Hartmann, Tel. 01 78/5 91 45 13, E-Mail: hartmannkarl48@gmx.de
Teilnehmende: 	 5 – 6 Personen
Teilnahmebeitrag:	 225 € + 5€ Co2 Pauschale
Treffpunkt:	 Schwarzwasserhütte
Anreisemittel:	 Sektionsbus
Unterkunft:	 DAV Schwarzwasserhütte
Voraussetzungen:	� Gute Pistentechnik, erste Versuche neben der Piste,  

Kondition bis Aufstieg ca. 800 hm
Tourenziele:	� Gerachsattel, Hehlekopf, Berlinger Kopf
	� Vermittlung sportartspezifischer und sicherheitsrelevanter Inhalte, 

ökologische Aspekte, Tourenplanung, Wetteranalyse, Spurtechnik.

Führungstour:	 Freeride am Arlberg
	 Kondition ➁	 Technik ➍
Zeitraum:	 13.03.2025
Anmeldeschluss:	 16.03.2025
Vorbesprechung:	 03.02.2025
Ansprechpartner	 Ernst Günter Ache, Tel. 0171/3548478, E-Mail: ega@ache.de
Teilnehmende: 	 5 – 6 Personen
Teilnahmebeitrag:	 205 € + 5 € Co2 Pauschale
Treffpunkt:	 Cube Kletterzentrum, DAV-Sektion Wetzlar
Anreisemittel:	� Private Anreise oder mit dem Sektionsbus. 
	 Absprache mit Teilnehmenden
Unterkunft:	� Ulmer Hütte am Arlberg – Mitten im Skigebiet.  

Die Unterkunft ist mit Halbpension und die Anreise wird gemeinsam 
organisiert. Alternativ Ferienwohnung im Stanzertal. 

Voraussetzungen:	� Mind. DAV-Technik Level 4, für Abfahrten im Tiefschnee. 
	� Erfahrung im Gelände wird vorausgesetzt. Freeride-Ski, Felle, 
	� Helm, ein zugelassenes LVS, Alpenvereinaktivapp und Lawinen Airbag 

werden benötigt.
Tourenziele:	� Festigen und erweitern der Abfahrtstechniken im freien Gelände. 

Bewältigen von längeren Tiefschnee- und Geländeabfahrten. 
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Führungstour:	 Skitouren rund um die Schweinfurter Hütte
Kondition ➂	 Technik ➌
Zeitraum:	 23.03.2025
Anmeldeschluss:	 29.03.2025
Vorbesprechung:	 Termin wird noch vereinbart
Ansprechpartner:	 Jens Hermann, Tel. 01 51/59 88 98 83, E-Mail: jensherrmann@unitybox.de
Teilnehmende: 	 4 – 5 Personen
Teilnahmebeitrag:	 280 € + 5€ Co2 Pauschale
Treffpunkt:	 Cube Wetzlar
Anreisemittel:	 Sektionsbus
Unterkunft:	 Schweinfurter Hütte
Voraussetzungen:	� Sicheres Abfahren bei allen Schneeverhältnissen bis 35°, Kondition für 

Aufstieg bis maximal 1400 Höhenmeter, sicheres Gehen mit Steigeisen
Tourenziele:	� Mögliche Ziele: Hohe Wasserfalle, Breiter Grießkogel, Zwieselbacher 

Roßkogel, Kraspess Spitze, Peistakogel

Ausbildungstour: 	 Schneeschuhwanderungen im Alpenraum
	 Kondition ➁	 Technik ➊
Zeitraum:	 26.03.2025
Anmeldeschluss:	 30.03.2025
Vorbesprechung:	 Nach Abpsrache
Ansprechpartner:	 Peter Mandler, Telefon 01 57/5 609 07 30 (werktags bitte erst ab 19 Uhr) 
	 E-Mail: peter.mandler@dav-wetzlar.de
Teilnehmende: 	 7 – 8 Personen
Teilnahmebeitrag:	 200 € + 5 € CO2 Pauschale
Treffpunkt:	� Wird bei Vorbesprechung bekanntgegeben
Anreisemittel:	� Pkw-Fahrgemeinschaften (ggf. Mitfahrt im Pkw des Tourenleiters),  

ggf. auch Nutzung des DAV-Buses (kostenpflichtig)
Unterkunft:	 Einfache Unterkunft im Tal oder Berghütte
Voraussetzungen:	� Kondition für Touren bis 6 Stunden Gehzeit. Erfahrung im 

Schneeschuhgehen ist nicht erforderlich. Schneeschuhe und Lawinen-
Notfallausrüstung können ausgeliehen werden. 

Tourenziele:	� Abwechslungsreiche Schneeschuhwanderungen, in Abhängigkeit von den 
Verhältnissen auch Gipfelbesteigungen.
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 Wandern
Führungstour: 	 Harzer Hexenstieg Etappen 1 + 2 von 4
	 Kondition ➂	 Technik ➊
Zeitraum	 24.05.2025 - 26.05.2025
Anmeldeschluss:	 12.01.2025
Vorbesprechung:	 25.03.2025
Ansprechpartnerin: 	Monika Müller, Tel. 01 73/8 46 19 34, E-Mail: momue.sport@gmail.com
Teilnehmende: 	 8– 10 Personen
Teilnahmebeitrag:	 50 €
Treffpunkt:	� Wird bei Vorbesprechung bekanntgegeben
Anreisemittel:	 Private PKW
Unterkunft:	 Pensionen
Voraussetzungen:	 Kondition für Gehzeiten von 6 - 7 Std mit Gepäck für 2 Tage. 
Tourenziele:	� Die Etappen führen uns von Osterode über Altenau nach Schierke, mit 

Überschreitung des Brocken.

Führungstour: 	 Über Pfingsten auf dem Rheinsteig
	 Kondition ➁	 Technik ➊
Zeitraum:	 07.06.2025 - 09.06.2025
Anmeldeschluss:	 30.04.2025
Vorbesprechung:	 Nach Absprache
Ansprechpartner:	 Peter Mandler, Telefon 01 57/5 609 07 30 (werktags bitte erst ab 19 Uhr) 
	 E-Mail: peter.mandler@dav-wetzlar.de
Teilnehmende: 	 6– 7 Personen
Teilnahmebeitrag:	 80 €
Treffpunkt:	� Wird bei Vorbesprechung bekanntgegeben
Anreisemittel:	� Mit Pkw-Fahrgemeinschaften oder öffentlichen Verkehrsmitteln an den 

Rhein. Die Start- und Endpunkte der Etappen erreichen wir per Bahn.
Unterkunft:	 Wenn möglich: Jugendherberge Ehrenbreitstein (Koblenz)
Voraussetzungen:	� Kondition für Touren bis 6 Stunden Gehzeit.
Tourenziele:	� Auf dem Rheinsteig von Filsen über Lahnstein und Koblenz nach Vallendar 

(insgesamt rd. 55 km).

Führungstour:	� Oberhessen: Feiertag und Wochenende  
für eine schöne Tour nutzen!

	 Kondition ➁	 Technik ➊
Zeitraum:	 03.10.2025 - 05.10.2025
Anmeldeschluss:	 30.08.2025
Vorbesprechung:	 Nach Absprache
Ansprechpartner:	 Peter Mandler, Telefon 01 57/5 609 07 30 (werktags bitte erst ab 19 Uhr) 
	 E-Mail: peter.mandler@dav-wetzlar.de
Teilnehmende: 	 6– 7 Personen
Teilnahmebeitrag:	 90 €
Treffpunkt:	� Wird bei Vorbesprechung bekanntgegeben
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Anreisemittel:	 Mit Pkw-Fahrgemeinschaften  (ggf. Mitfahrt im Pkw des Tourenleiters).
Unterkunft:	� Pension oder Gasthof - aber natürlich ist es auch möglich, täglich zur 

Tageswanderung anzureisen
Voraussetzungen:	 Kondition für Touren bis 6 Stunden Gehzeit.
Tourenziele:	� Der Residenzring verbindet mit überschaubaren Höhenunterschieden 

im nördlichen Vogelsberg (Oberhessen) die Residenzstädte Grünberg, 
Laubauch, Lich und Hungen. 

Führungstour: 	 Zum Saisonabschluss auf schönen Pfaden  
	 durch das Bergland
	 Kondition ➁	 Technik ➊
Zeitraum:	 15.10.2025 - 19.10.2025
Anmeldeschluss:	 30.08.2025
Vorbesprechung:	 Nach Absprache
Ansprechpartner:	 Peter Mandler, Telefon 01 57/5 609 07 30 (werktags bitte erst ab 19 Uhr) 
	 E-Mail: peter.mandler@dav-wetzlar.de
Teilnehmende: 	 7 – 8 Personen
Teilnahmebeitrag:	 150 €
Treffpunkt:	� Wird bei Vorbesprechung bekanntgegeben
Anreisemittel:	� Mit Pkw-Fahrgemeinschaften (ggf. Mitfahrt im Pkw des Tourenleiters).
Unterkunft:	� Einfache Pensionen, Gasthöfe oder noch geöffnete Berghütten
Voraussetzungen:	 Kondition für Touren bis 6 Stunden Gehzeit und Trittsicherheit.
Tourenziele:	� Einfache Tagestouren mit leichtem Gepäck in den Vor- bzw. Nordalpen 

oder einem Mittelgebirge. Genießen der Herbststimmung.
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Trekking im isländischen Hochland mit Peter Mandler.
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SCHWIERIGKEITSBEWERTUNG FÜR PROGRAMME ALPEN SOMMER UND WINTER, EUROPA UND FERNZIELE SOWIE EXPEDITIONEN 

 TECHNIK 

Bergwanderungen
Hochtouren
Trekking
Expeditionen

Wege, Pfade oder befestigte 
Steiganlagen, die ohne spezielle 
Vorkenntnisse von jedem 
durchschnittlich konstituierten 
Bergwanderer bewältigt werden 
können.  
Bei Trekkingtouren in Ausnahme­
fällen auch mit flachen, spalten­
armen Gletscherpassagen. 

Wege und Steiganlagen, 
gelegentliche weglose Passagen 
und exponierte Steige setzen 
Trittsicherheit und Schwindel 
freiheit voraus.   Gipfelanstiege 
stellen weise  mit nBlock gelände 
im I. Grad. In Ausnahmen über 
flache Gletscher, die je nach 
Verhältnissen aus Sicherheits-
gründen am Seil bzw. mit Leicht 
steigeisen zu begehen sind.

Sie steigen auf gletscherfreie 
und vergletscherte Gipfel über 
gestufte, stellenweise ausgesetz­
te (steil abfallendes Gelände) 
Fels­ und Firngrate,  
die teil weise auch leichtes 
Alpinklettern im I. und  
II. Grad und das Gehen mit Stei­
geisen bis zu 35­Grad­ Neigung 
erfordern.

Es erwarten Sie schwierige 
Anstiege auf meist vergletscherte 
Gipfel über teilweise steile 
Flanken und Grate bis 45 Grad, 
die das sichere Beherrschen der 
Steigeisentechnik und Alpinklet­
tern im II. und  III. Grad 
voraussetzen.

Sie haben es mit schwierigen 
Anstiegen über Flanken und 
Grate zu tun, die das sichere 
Beherrschen der Steigeisentech­
niken (vertikal und frontal) über 
45 Grad sowie des Alpinkletterns 
im III. Grad und schwerer 
voraussetzen.

Klettersteige Feste Wege oder Pfade mit 
versicherten exponierten Stellen 
(Schwierigkeit A auf der Kletter­
steigskala). 

Steileres Felsgelände mit Leitern 
und Stahlseilen (Schwierigkeit B 
auf der Klettersteigskala).

Steiles Felsgelände mit längeren 
senkrechten Passagen und 
Leitern (Schwierigkeit C auf der 
Klettersteigskala).

Durchgehend senkrechter Fels 
mit wenigen Rastpunkten, oft 
nur ein Drahtseil und Trittstifte, 
teilweise leicht überhängende 
Leitern (Schwierigkeit D auf der 
Klettersteigskala). 

Lange Passagen im senkrechten 
und glatten Fels, nur mit Siche­
rungsseil, große Überhänge mit 
Trittstiften (Schwierigkeit E auf 
der Klettersteigskala). 

Schneeschuh-
touren

Sie sind im winterlich verschne­
iten, weglosen Gelände mäßiger 
Neigung (Steilheit) unterwegs, 
das allerdings hin und wieder 
Trittsicherheit erfordert.

Sie steigen im verschneiten 
Hochgebirge auf Gipfel mit mitt­
lerer Neigung (Steilheit), die ein 
gewisses Maß an Trittsicherheit 
und Schwindelfreiheit erfordern.

Hohe Alpenpässe,  Gletscher 
und hochalpine Gipfel, die je 
nach Schneelage im oberen 
Bereich auch mal das Gehen 
mit Leichtsteigeisen bis ca. 35­
Grad­Neigung erfordern.  

Anstiege im hochalpinen 
Steilgelände, teils auch über 
35­Grad­Neigung, Gipfelbege­
hungen meist mit Steig eisen und 
am Seil.

Tiefschneekurse
Ski-Plus/Freeride 
Skitouren

Aufstieg: Keine Kenntnisse 
erforderlich.

Abfahrt/Ski: Sie fahren sicher 
Kurven auf roten Pisten in 
paralleler Skistellung. In 
steilerem Gelände wird der 
Bergski zum Kurvenwechsel 
auch ausgestemmt.

Aufstieg: Überwiegend in mäßig 
geneigtem Gelände, Trittsi­
cherheit im gespurten Schnee. 
Gipfelanstiege stellen weise mit 
Blockgelände im I. Grad.

Abfahrt/Ski: Erste Tief­
schneekenntnisse. Sie fahren 
kontrolliert Kurven im Gelände, 
auf allen Pisten in paralleler 
Skistellung.

Aufstieg: in mittelsteilem 
Gelände, mit Spitzkehren in 
steileren Passagen, Gletscher-
begehungen mit und ohne Seil. 
Gipfelanstiege verlangen 
teilweise auch leichtes 
Alpinklettern im I. und II. Grad 
und das Gehen mit Steigeisen 
bis zu 35­Grad­Neigung.

Abfahrt: Tiefschnee­Erfahrung 
ist unbedingt erforderlich. Sie 
fahren Kurven im Tiefschnee in 
mittelsteilem Gelände in paralle­
ler Skistellung, aus Sicherheits­
gründen gelegentlich in der Spur 
des Bergführers. 

Aufstieg: Sie bewegen sich in 
hochalpinem, steilem Gelände 
mit Harscheisen und teils am 
Seil, Gipfel begehungen mit Stei­
geisen. Gipfelanstiege verlangen 
das sichere Beherrschen der 
Steigeisentechnik und Alpinklet­
tern im II. und III. Grad.

Abfahrt: Sie fahren Kurven in 
paralleler  
Skistellung im Tiefschnee bei 
jeder Schneeart und in steilem 
Gelände.

Aufstieg: Überwiegend in 
hochalpinem Gelände mit  steilen 
Flanken und Graten, sicheres Ge­
hen mit Steig eisen, Kletterei bis 
zum II. Grad, längere Passagen 
am Seil. Gipfelanstiege verlangen 
das sichere Beherrschen der 
Steigeisentechniken (vertikal 
und frontal) über 45 Grad sowie 
des Alpinkletterns im III. Grad.

Abfahrt: Sie beherrschen das 
Kurvenfahren in paralleler 
Skistellung im Tiefschnee bei 
allen Schneearten, auch im 
steilen und sehr steilen Gelände, 
auch mit höherem Tempo und 
unterschiedlichen Radien. 

Felsklettern Alpin, Plaisir: Schwierigkeits­
grad I–II, 1–3 Seillängen
Sportklettern: Schwierigkeits­
grad III

Alpin, Plaisir: Schwierigkeits­
grad II–III, 1–4 Seillängen
Sportklettern: Schwierigkeits­
grad IV

Alpin, Plaisir: Schwierigkeits­
grad III–IV, 2–7 Seillängen
Sportklettern: Schwierigkeits­
grad V

Alpin, Plaisir: Schwierigkeits­
grad IV–V, 3–10 Seillängen
Sportklettern: Schwierigkeits­
grad VI

Eisklettern Kompaktes Eis bis 70 Grad  
und bis zu 50 Meter Höhe.

Kompaktes Eis bis 80 Grad  
mit bis zu 3 Seillängen.

Kompaktes Eis bis 80 Grad  
mit kurzen senkrechten Auf­
schwüngen.

KONDITION

bis 3000 m  
Seehöhe**

bis 400 Hm oder  
Gehzeiten bis 3 h*

bis 800 Hm oder  
Gehzeiten bis 6 h*

bis 1200 Hm oder Gehzeiten 
bis 9 h*

bis 1600 Hm oder Gehzeiten 
bis 12 h*

über 1600 Hm oder Gehzeiten 
über 12 h*

bis 5000 m  
Seehöhe**

bis 300 Hm oder  
Gehzeiten bis 3 h*

bis 600 Hm oder  
Gehzeiten bis 6 h*

bis 900 Hm oder  
Gehzeiten bis 9 h*

bis 1200 Hm oder Gehzeiten 
bis 12 h*

über 1200 Hm oder Gehzeiten 
über 12 h*

über 5000 m 
Seehöhe**

bis 200 Hm oder  
Gehzeiten bis 3 h*

bis 400 Hm oder  
Gehzeiten bis 6 h*

bis 600 Hm oder  
Gehzeiten bis 9 h*

bis 800 Hm oder  
Gehzeiten bis 12 h*

über 800 Hm oder Gehzeiten 
über 12 h*

Ski-Plus Kondition bis 1500 Hm Abfahrt bis 3000 Hm Abfahrt bis 4500 Hm Abfahrt über 5000 Hm Abfahrt

* Maximale tägliche Höhenmeter und Gehzeiten ohne Pausen ** Überwiegende Höhenlage der Etappen in Meter über Meereshöhe

SCHWIERIGKEITSBEWERTUNG FÜR PROGRAMME ALPEN SOMMER UND WINTER, EUROPA UND FERNZIELE SOWIE EXPEDITIONEN 

 TECHNIK 

Bergwanderungen
Hochtouren
Trekking
Expeditionen

Wege, Pfade oder befestigte 
Steiganlagen, die ohne spezielle 
Vorkenntnisse von jedem 
durchschnittlich konstituierten 
Bergwanderer bewältigt werden 
können.  
Bei Trekkingtouren in Ausnahme­
fällen auch mit flachen, spalten­
armen Gletscherpassagen. 

Wege und Steiganlagen, 
gelegentliche weglose Passagen 
und exponierte Steige setzen 
Trittsicherheit und Schwindel 
freiheit voraus.   Gipfelanstiege 
stellen weise  mit nBlock gelände 
im I. Grad. In Ausnahmen über 
flache Gletscher, die je nach 
Verhältnissen aus Sicherheits-
gründen am Seil bzw. mit Leicht 
steigeisen zu begehen sind.

Sie steigen auf gletscherfreie 
und vergletscherte Gipfel über 
gestufte, stellenweise ausgesetz­
te (steil abfallendes Gelände) 
Fels­ und Firngrate,  
die teil weise auch leichtes 
Alpinklettern im I. und  
II. Grad und das Gehen mit Stei­
geisen bis zu 35­Grad­ Neigung 
erfordern.

Es erwarten Sie schwierige 
Anstiege auf meist vergletscherte 
Gipfel über teilweise steile 
Flanken und Grate bis 45 Grad, 
die das sichere Beherrschen der 
Steigeisentechnik und Alpinklet­
tern im II. und  III. Grad 
voraussetzen.

Sie haben es mit schwierigen 
Anstiegen über Flanken und 
Grate zu tun, die das sichere 
Beherrschen der Steigeisentech­
niken (vertikal und frontal) über 
45 Grad sowie des Alpinkletterns 
im III. Grad und schwerer 
voraussetzen.

Klettersteige Feste Wege oder Pfade mit 
versicherten exponierten Stellen 
(Schwierigkeit A auf der Kletter­
steigskala). 

Steileres Felsgelände mit Leitern 
und Stahlseilen (Schwierigkeit B 
auf der Klettersteigskala).

Steiles Felsgelände mit längeren 
senkrechten Passagen und 
Leitern (Schwierigkeit C auf der 
Klettersteigskala).

Durchgehend senkrechter Fels 
mit wenigen Rastpunkten, oft 
nur ein Drahtseil und Trittstifte, 
teilweise leicht überhängende 
Leitern (Schwierigkeit D auf der 
Klettersteigskala). 

Lange Passagen im senkrechten 
und glatten Fels, nur mit Siche­
rungsseil, große Überhänge mit 
Trittstiften (Schwierigkeit E auf 
der Klettersteigskala). 

Schneeschuh-
touren

Sie sind im winterlich verschne­
iten, weglosen Gelände mäßiger 
Neigung (Steilheit) unterwegs, 
das allerdings hin und wieder 
Trittsicherheit erfordert.

Sie steigen im verschneiten 
Hochgebirge auf Gipfel mit mitt­
lerer Neigung (Steilheit), die ein 
gewisses Maß an Trittsicherheit 
und Schwindelfreiheit erfordern.

Hohe Alpenpässe,  Gletscher 
und hochalpine Gipfel, die je 
nach Schneelage im oberen 
Bereich auch mal das Gehen 
mit Leichtsteigeisen bis ca. 35­
Grad­Neigung erfordern.  

Anstiege im hochalpinen 
Steilgelände, teils auch über 
35­Grad­Neigung, Gipfelbege­
hungen meist mit Steig eisen und 
am Seil.

Tiefschneekurse
Ski-Plus/Freeride 
Skitouren

Aufstieg: Keine Kenntnisse 
erforderlich.

Abfahrt/Ski: Sie fahren sicher 
Kurven auf roten Pisten in 
paralleler Skistellung. In 
steilerem Gelände wird der 
Bergski zum Kurvenwechsel 
auch ausgestemmt.

Aufstieg: Überwiegend in mäßig 
geneigtem Gelände, Trittsi­
cherheit im gespurten Schnee. 
Gipfelanstiege stellen weise mit 
Blockgelände im I. Grad.

Abfahrt/Ski: Erste Tief­
schneekenntnisse. Sie fahren 
kontrolliert Kurven im Gelände, 
auf allen Pisten in paralleler 
Skistellung.

Aufstieg: in mittelsteilem 
Gelände, mit Spitzkehren in 
steileren Passagen, Gletscher-
begehungen mit und ohne Seil. 
Gipfelanstiege verlangen 
teilweise auch leichtes 
Alpinklettern im I. und II. Grad 
und das Gehen mit Steigeisen 
bis zu 35­Grad­Neigung.

Abfahrt: Tiefschnee­Erfahrung 
ist unbedingt erforderlich. Sie 
fahren Kurven im Tiefschnee in 
mittelsteilem Gelände in paralle­
ler Skistellung, aus Sicherheits­
gründen gelegentlich in der Spur 
des Bergführers. 

Aufstieg: Sie bewegen sich in 
hochalpinem, steilem Gelände 
mit Harscheisen und teils am 
Seil, Gipfel begehungen mit Stei­
geisen. Gipfelanstiege verlangen 
das sichere Beherrschen der 
Steigeisentechnik und Alpinklet­
tern im II. und III. Grad.

Abfahrt: Sie fahren Kurven in 
paralleler  
Skistellung im Tiefschnee bei 
jeder Schneeart und in steilem 
Gelände.

Aufstieg: Überwiegend in 
hochalpinem Gelände mit  steilen 
Flanken und Graten, sicheres Ge­
hen mit Steig eisen, Kletterei bis 
zum II. Grad, längere Passagen 
am Seil. Gipfelanstiege verlangen 
das sichere Beherrschen der 
Steigeisentechniken (vertikal 
und frontal) über 45 Grad sowie 
des Alpinkletterns im III. Grad.

Abfahrt: Sie beherrschen das 
Kurvenfahren in paralleler 
Skistellung im Tiefschnee bei 
allen Schneearten, auch im 
steilen und sehr steilen Gelände, 
auch mit höherem Tempo und 
unterschiedlichen Radien. 

Felsklettern Alpin, Plaisir: Schwierigkeits­
grad I–II, 1–3 Seillängen
Sportklettern: Schwierigkeits­
grad III

Alpin, Plaisir: Schwierigkeits­
grad II–III, 1–4 Seillängen
Sportklettern: Schwierigkeits­
grad IV

Alpin, Plaisir: Schwierigkeits­
grad III–IV, 2–7 Seillängen
Sportklettern: Schwierigkeits­
grad V

Alpin, Plaisir: Schwierigkeits­
grad IV–V, 3–10 Seillängen
Sportklettern: Schwierigkeits­
grad VI

Eisklettern Kompaktes Eis bis 70 Grad  
und bis zu 50 Meter Höhe.

Kompaktes Eis bis 80 Grad  
mit bis zu 3 Seillängen.

Kompaktes Eis bis 80 Grad  
mit kurzen senkrechten Auf­
schwüngen.

KONDITION

bis 3000 m  
Seehöhe**

bis 400 Hm oder  
Gehzeiten bis 3 h*

bis 800 Hm oder  
Gehzeiten bis 6 h*

bis 1200 Hm oder Gehzeiten 
bis 9 h*

bis 1600 Hm oder Gehzeiten 
bis 12 h*

über 1600 Hm oder Gehzeiten 
über 12 h*

bis 5000 m  
Seehöhe**

bis 300 Hm oder  
Gehzeiten bis 3 h*

bis 600 Hm oder  
Gehzeiten bis 6 h*

bis 900 Hm oder  
Gehzeiten bis 9 h*

bis 1200 Hm oder Gehzeiten 
bis 12 h*

über 1200 Hm oder Gehzeiten 
über 12 h*

über 5000 m 
Seehöhe**

bis 200 Hm oder  
Gehzeiten bis 3 h*

bis 400 Hm oder  
Gehzeiten bis 6 h*

bis 600 Hm oder  
Gehzeiten bis 9 h*

bis 800 Hm oder  
Gehzeiten bis 12 h*

über 800 Hm oder Gehzeiten 
über 12 h*

Ski-Plus Kondition bis 1500 Hm Abfahrt bis 3000 Hm Abfahrt bis 4500 Hm Abfahrt über 5000 Hm Abfahrt

* Maximale tägliche Höhenmeter und Gehzeiten ohne Pausen ** Überwiegende Höhenlage der Etappen in Meter über Meereshöhe

SCHWIERIGKEITSBEWERTUNG FÜR PROGRAMME ALPEN SOMMER UND WINTER, EUROPA UND FERNZIELE SOWIE EXPEDITIONEN 

 TECHNIK 

Bergwanderungen
Hochtouren
Trekking
Expeditionen

Wege, Pfade oder befestigte 
Steiganlagen, die ohne spezielle 
Vorkenntnisse von jedem 
durchschnittlich konstituierten 
Bergwanderer bewältigt werden 
können.  
Bei Trekkingtouren in Ausnahme­
fällen auch mit flachen, spalten­
armen Gletscherpassagen. 

Wege und Steiganlagen, 
gelegentliche weglose Passagen 
und exponierte Steige setzen 
Trittsicherheit und Schwindel 
freiheit voraus.   Gipfelanstiege 
stellen weise  mit nBlock gelände 
im I. Grad. In Ausnahmen über 
flache Gletscher, die je nach 
Verhältnissen aus Sicherheits-
gründen am Seil bzw. mit Leicht 
steigeisen zu begehen sind.

Sie steigen auf gletscherfreie 
und vergletscherte Gipfel über 
gestufte, stellenweise ausgesetz­
te (steil abfallendes Gelände) 
Fels­ und Firngrate,  
die teil weise auch leichtes 
Alpinklettern im I. und  
II. Grad und das Gehen mit Stei­
geisen bis zu 35­Grad­ Neigung 
erfordern.

Es erwarten Sie schwierige 
Anstiege auf meist vergletscherte 
Gipfel über teilweise steile 
Flanken und Grate bis 45 Grad, 
die das sichere Beherrschen der 
Steigeisentechnik und Alpinklet­
tern im II. und  III. Grad 
voraussetzen.

Sie haben es mit schwierigen 
Anstiegen über Flanken und 
Grate zu tun, die das sichere 
Beherrschen der Steigeisentech­
niken (vertikal und frontal) über 
45 Grad sowie des Alpinkletterns 
im III. Grad und schwerer 
voraussetzen.

Klettersteige Feste Wege oder Pfade mit 
versicherten exponierten Stellen 
(Schwierigkeit A auf der Kletter­
steigskala). 

Steileres Felsgelände mit Leitern 
und Stahlseilen (Schwierigkeit B 
auf der Klettersteigskala).

Steiles Felsgelände mit längeren 
senkrechten Passagen und 
Leitern (Schwierigkeit C auf der 
Klettersteigskala).

Durchgehend senkrechter Fels 
mit wenigen Rastpunkten, oft 
nur ein Drahtseil und Trittstifte, 
teilweise leicht überhängende 
Leitern (Schwierigkeit D auf der 
Klettersteigskala). 

Lange Passagen im senkrechten 
und glatten Fels, nur mit Siche­
rungsseil, große Überhänge mit 
Trittstiften (Schwierigkeit E auf 
der Klettersteigskala). 

Schneeschuh-
touren

Sie sind im winterlich verschne­
iten, weglosen Gelände mäßiger 
Neigung (Steilheit) unterwegs, 
das allerdings hin und wieder 
Trittsicherheit erfordert.

Sie steigen im verschneiten 
Hochgebirge auf Gipfel mit mitt­
lerer Neigung (Steilheit), die ein 
gewisses Maß an Trittsicherheit 
und Schwindelfreiheit erfordern.

Hohe Alpenpässe,  Gletscher 
und hochalpine Gipfel, die je 
nach Schneelage im oberen 
Bereich auch mal das Gehen 
mit Leichtsteigeisen bis ca. 35­
Grad­Neigung erfordern.  

Anstiege im hochalpinen 
Steilgelände, teils auch über 
35­Grad­Neigung, Gipfelbege­
hungen meist mit Steig eisen und 
am Seil.

Tiefschneekurse
Ski-Plus/Freeride 
Skitouren

Aufstieg: Keine Kenntnisse 
erforderlich.

Abfahrt/Ski: Sie fahren sicher 
Kurven auf roten Pisten in 
paralleler Skistellung. In 
steilerem Gelände wird der 
Bergski zum Kurvenwechsel 
auch ausgestemmt.

Aufstieg: Überwiegend in mäßig 
geneigtem Gelände, Trittsi­
cherheit im gespurten Schnee. 
Gipfelanstiege stellen weise mit 
Blockgelände im I. Grad.

Abfahrt/Ski: Erste Tief­
schneekenntnisse. Sie fahren 
kontrolliert Kurven im Gelände, 
auf allen Pisten in paralleler 
Skistellung.

Aufstieg: in mittelsteilem 
Gelände, mit Spitzkehren in 
steileren Passagen, Gletscher-
begehungen mit und ohne Seil. 
Gipfelanstiege verlangen 
teilweise auch leichtes 
Alpinklettern im I. und II. Grad 
und das Gehen mit Steigeisen 
bis zu 35­Grad­Neigung.

Abfahrt: Tiefschnee­Erfahrung 
ist unbedingt erforderlich. Sie 
fahren Kurven im Tiefschnee in 
mittelsteilem Gelände in paralle­
ler Skistellung, aus Sicherheits­
gründen gelegentlich in der Spur 
des Bergführers. 

Aufstieg: Sie bewegen sich in 
hochalpinem, steilem Gelände 
mit Harscheisen und teils am 
Seil, Gipfel begehungen mit Stei­
geisen. Gipfelanstiege verlangen 
das sichere Beherrschen der 
Steigeisentechnik und Alpinklet­
tern im II. und III. Grad.

Abfahrt: Sie fahren Kurven in 
paralleler  
Skistellung im Tiefschnee bei 
jeder Schneeart und in steilem 
Gelände.

Aufstieg: Überwiegend in 
hochalpinem Gelände mit  steilen 
Flanken und Graten, sicheres Ge­
hen mit Steig eisen, Kletterei bis 
zum II. Grad, längere Passagen 
am Seil. Gipfelanstiege verlangen 
das sichere Beherrschen der 
Steigeisentechniken (vertikal 
und frontal) über 45 Grad sowie 
des Alpinkletterns im III. Grad.

Abfahrt: Sie beherrschen das 
Kurvenfahren in paralleler 
Skistellung im Tiefschnee bei 
allen Schneearten, auch im 
steilen und sehr steilen Gelände, 
auch mit höherem Tempo und 
unterschiedlichen Radien. 

Felsklettern Alpin, Plaisir: Schwierigkeits­
grad I–II, 1–3 Seillängen
Sportklettern: Schwierigkeits­
grad III

Alpin, Plaisir: Schwierigkeits­
grad II–III, 1–4 Seillängen
Sportklettern: Schwierigkeits­
grad IV

Alpin, Plaisir: Schwierigkeits­
grad III–IV, 2–7 Seillängen
Sportklettern: Schwierigkeits­
grad V

Alpin, Plaisir: Schwierigkeits­
grad IV–V, 3–10 Seillängen
Sportklettern: Schwierigkeits­
grad VI

Eisklettern Kompaktes Eis bis 70 Grad  
und bis zu 50 Meter Höhe.

Kompaktes Eis bis 80 Grad  
mit bis zu 3 Seillängen.

Kompaktes Eis bis 80 Grad  
mit kurzen senkrechten Auf­
schwüngen.

KONDITION

bis 3000 m  
Seehöhe**

bis 400 Hm oder  
Gehzeiten bis 3 h*

bis 800 Hm oder  
Gehzeiten bis 6 h*

bis 1200 Hm oder Gehzeiten 
bis 9 h*

bis 1600 Hm oder Gehzeiten 
bis 12 h*

über 1600 Hm oder Gehzeiten 
über 12 h*

bis 5000 m  
Seehöhe**

bis 300 Hm oder  
Gehzeiten bis 3 h*

bis 600 Hm oder  
Gehzeiten bis 6 h*

bis 900 Hm oder  
Gehzeiten bis 9 h*

bis 1200 Hm oder Gehzeiten 
bis 12 h*

über 1200 Hm oder Gehzeiten 
über 12 h*

über 5000 m 
Seehöhe**

bis 200 Hm oder  
Gehzeiten bis 3 h*

bis 400 Hm oder  
Gehzeiten bis 6 h*

bis 600 Hm oder  
Gehzeiten bis 9 h*

bis 800 Hm oder  
Gehzeiten bis 12 h*

über 800 Hm oder Gehzeiten 
über 12 h*

Ski-Plus Kondition bis 1500 Hm Abfahrt bis 3000 Hm Abfahrt bis 4500 Hm Abfahrt über 5000 Hm Abfahrt

* Maximale tägliche Höhenmeter und Gehzeiten ohne Pausen ** Überwiegende Höhenlage der Etappen in Meter über Meereshöhe

* Maximale tägliche  
Höhenmeter und Gehzeiten  
ohne Pausen

** Überwiegende  
Höhenlagen der  
Etappen in Meter über  
Meeresspiegel

Einstufung der Anforderungen an Kondition
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Einstufung der Anforderungen an Technik

Anmerkung: Die Angaben für Touren mit Snowboard wurden entfernt.� Quelle:  DAV-Summit-Club

SCHWIERIGKEITSBEWERTUNG FÜR PROGRAMME ALPEN SOMMER UND WINTER, EUROPA UND FERNZIELE SOWIE EXPEDITIONEN 

 TECHNIK 

Bergwanderungen
Hochtouren
Trekking
Expeditionen

Wege, Pfade oder befestigte 
Steiganlagen, die ohne spezielle 
Vorkenntnisse von jedem 
durchschnittlich konstituierten 
Bergwanderer bewältigt werden 
können.  
Bei Trekkingtouren in Ausnahme­
fällen auch mit flachen, spalten­
armen Gletscherpassagen. 

Wege und Steiganlagen, 
gelegentliche weglose Passagen 
und exponierte Steige setzen 
Trittsicherheit und Schwindel 
freiheit voraus.   Gipfelanstiege 
stellen weise  mit nBlock gelände 
im I. Grad. In Ausnahmen über 
flache Gletscher, die je nach 
Verhältnissen aus Sicherheits-
gründen am Seil bzw. mit Leicht 
steigeisen zu begehen sind.

Sie steigen auf gletscherfreie 
und vergletscherte Gipfel über 
gestufte, stellenweise ausgesetz­
te (steil abfallendes Gelände) 
Fels­ und Firngrate,  
die teil weise auch leichtes 
Alpinklettern im I. und  
II. Grad und das Gehen mit Stei­
geisen bis zu 35­Grad­ Neigung 
erfordern.

Es erwarten Sie schwierige 
Anstiege auf meist vergletscherte 
Gipfel über teilweise steile 
Flanken und Grate bis 45 Grad, 
die das sichere Beherrschen der 
Steigeisentechnik und Alpinklet­
tern im II. und  III. Grad 
voraussetzen.

Sie haben es mit schwierigen 
Anstiegen über Flanken und 
Grate zu tun, die das sichere 
Beherrschen der Steigeisentech­
niken (vertikal und frontal) über 
45 Grad sowie des Alpinkletterns 
im III. Grad und schwerer 
voraussetzen.

Klettersteige Feste Wege oder Pfade mit 
versicherten exponierten Stellen 
(Schwierigkeit A auf der Kletter­
steigskala). 

Steileres Felsgelände mit Leitern 
und Stahlseilen (Schwierigkeit B 
auf der Klettersteigskala).

Steiles Felsgelände mit längeren 
senkrechten Passagen und 
Leitern (Schwierigkeit C auf der 
Klettersteigskala).

Durchgehend senkrechter Fels 
mit wenigen Rastpunkten, oft 
nur ein Drahtseil und Trittstifte, 
teilweise leicht überhängende 
Leitern (Schwierigkeit D auf der 
Klettersteigskala). 

Lange Passagen im senkrechten 
und glatten Fels, nur mit Siche­
rungsseil, große Überhänge mit 
Trittstiften (Schwierigkeit E auf 
der Klettersteigskala). 

Schneeschuh-
touren

Sie sind im winterlich verschne­
iten, weglosen Gelände mäßiger 
Neigung (Steilheit) unterwegs, 
das allerdings hin und wieder 
Trittsicherheit erfordert.

Sie steigen im verschneiten 
Hochgebirge auf Gipfel mit mitt­
lerer Neigung (Steilheit), die ein 
gewisses Maß an Trittsicherheit 
und Schwindelfreiheit erfordern.

Hohe Alpenpässe,  Gletscher 
und hochalpine Gipfel, die je 
nach Schneelage im oberen 
Bereich auch mal das Gehen 
mit Leichtsteigeisen bis ca. 35­
Grad­Neigung erfordern.  

Anstiege im hochalpinen 
Steilgelände, teils auch über 
35­Grad­Neigung, Gipfelbege­
hungen meist mit Steig eisen und 
am Seil.

Tiefschneekurse
Ski-Plus/Freeride 
Skitouren

Aufstieg: Keine Kenntnisse 
erforderlich.

Abfahrt/Ski: Sie fahren sicher 
Kurven auf roten Pisten in 
paralleler Skistellung. In 
steilerem Gelände wird der 
Bergski zum Kurvenwechsel 
auch ausgestemmt.

Aufstieg: Überwiegend in mäßig 
geneigtem Gelände, Trittsi­
cherheit im gespurten Schnee. 
Gipfelanstiege stellen weise mit 
Blockgelände im I. Grad.

Abfahrt/Ski: Erste Tief­
schneekenntnisse. Sie fahren 
kontrolliert Kurven im Gelände, 
auf allen Pisten in paralleler 
Skistellung.

Aufstieg: in mittelsteilem 
Gelände, mit Spitzkehren in 
steileren Passagen, Gletscher-
begehungen mit und ohne Seil. 
Gipfelanstiege verlangen 
teilweise auch leichtes 
Alpinklettern im I. und II. Grad 
und das Gehen mit Steigeisen 
bis zu 35­Grad­Neigung.

Abfahrt: Tiefschnee­Erfahrung 
ist unbedingt erforderlich. Sie 
fahren Kurven im Tiefschnee in 
mittelsteilem Gelände in paralle­
ler Skistellung, aus Sicherheits­
gründen gelegentlich in der Spur 
des Bergführers. 

Aufstieg: Sie bewegen sich in 
hochalpinem, steilem Gelände 
mit Harscheisen und teils am 
Seil, Gipfel begehungen mit Stei­
geisen. Gipfelanstiege verlangen 
das sichere Beherrschen der 
Steigeisentechnik und Alpinklet­
tern im II. und III. Grad.

Abfahrt: Sie fahren Kurven in 
paralleler  
Skistellung im Tiefschnee bei 
jeder Schneeart und in steilem 
Gelände.

Aufstieg: Überwiegend in 
hochalpinem Gelände mit  steilen 
Flanken und Graten, sicheres Ge­
hen mit Steig eisen, Kletterei bis 
zum II. Grad, längere Passagen 
am Seil. Gipfelanstiege verlangen 
das sichere Beherrschen der 
Steigeisentechniken (vertikal 
und frontal) über 45 Grad sowie 
des Alpinkletterns im III. Grad.

Abfahrt: Sie beherrschen das 
Kurvenfahren in paralleler 
Skistellung im Tiefschnee bei 
allen Schneearten, auch im 
steilen und sehr steilen Gelände, 
auch mit höherem Tempo und 
unterschiedlichen Radien. 

Felsklettern Alpin, Plaisir: Schwierigkeits­
grad I–II, 1–3 Seillängen
Sportklettern: Schwierigkeits­
grad III

Alpin, Plaisir: Schwierigkeits­
grad II–III, 1–4 Seillängen
Sportklettern: Schwierigkeits­
grad IV

Alpin, Plaisir: Schwierigkeits­
grad III–IV, 2–7 Seillängen
Sportklettern: Schwierigkeits­
grad V

Alpin, Plaisir: Schwierigkeits­
grad IV–V, 3–10 Seillängen
Sportklettern: Schwierigkeits­
grad VI

Eisklettern Kompaktes Eis bis 70 Grad  
und bis zu 50 Meter Höhe.

Kompaktes Eis bis 80 Grad  
mit bis zu 3 Seillängen.

Kompaktes Eis bis 80 Grad  
mit kurzen senkrechten Auf­
schwüngen.

KONDITION

bis 3000 m  
Seehöhe**

bis 400 Hm oder  
Gehzeiten bis 3 h*

bis 800 Hm oder  
Gehzeiten bis 6 h*

bis 1200 Hm oder Gehzeiten 
bis 9 h*

bis 1600 Hm oder Gehzeiten 
bis 12 h*

über 1600 Hm oder Gehzeiten 
über 12 h*

bis 5000 m  
Seehöhe**

bis 300 Hm oder  
Gehzeiten bis 3 h*

bis 600 Hm oder  
Gehzeiten bis 6 h*

bis 900 Hm oder  
Gehzeiten bis 9 h*

bis 1200 Hm oder Gehzeiten 
bis 12 h*

über 1200 Hm oder Gehzeiten 
über 12 h*

über 5000 m 
Seehöhe**

bis 200 Hm oder  
Gehzeiten bis 3 h*

bis 400 Hm oder  
Gehzeiten bis 6 h*

bis 600 Hm oder  
Gehzeiten bis 9 h*

bis 800 Hm oder  
Gehzeiten bis 12 h*

über 800 Hm oder Gehzeiten 
über 12 h*

Ski-Plus Kondition bis 1500 Hm Abfahrt bis 3000 Hm Abfahrt bis 4500 Hm Abfahrt über 5000 Hm Abfahrt

* Maximale tägliche Höhenmeter und Gehzeiten ohne Pausen ** Überwiegende Höhenlage der Etappen in Meter über Meereshöhe
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Einstufung der Anforderungen an Technik

Anmerkung: Die Angaben für Touren mit Snowboard wurden entfernt.� Quelle:  DAV-Summit-Club

SCHWIERIGKEITSBEWERTUNG FÜR PROGRAMME ALPEN SOMMER UND WINTER, EUROPA UND FERNZIELE SOWIE EXPEDITIONEN 

 TECHNIK 

Bergwanderungen
Hochtouren
Trekking
Expeditionen

Wege, Pfade oder befestigte 
Steiganlagen, die ohne spezielle 
Vorkenntnisse von jedem 
durchschnittlich konstituierten 
Bergwanderer bewältigt werden 
können.  
Bei Trekkingtouren in Ausnahme­
fällen auch mit flachen, spalten­
armen Gletscherpassagen. 

Wege und Steiganlagen, 
gelegentliche weglose Passagen 
und exponierte Steige setzen 
Trittsicherheit und Schwindel 
freiheit voraus.   Gipfelanstiege 
stellen weise  mit nBlock gelände 
im I. Grad. In Ausnahmen über 
flache Gletscher, die je nach 
Verhältnissen aus Sicherheits-
gründen am Seil bzw. mit Leicht 
steigeisen zu begehen sind.

Sie steigen auf gletscherfreie 
und vergletscherte Gipfel über 
gestufte, stellenweise ausgesetz­
te (steil abfallendes Gelände) 
Fels­ und Firngrate,  
die teil weise auch leichtes 
Alpinklettern im I. und  
II. Grad und das Gehen mit Stei­
geisen bis zu 35­Grad­ Neigung 
erfordern.

Es erwarten Sie schwierige 
Anstiege auf meist vergletscherte 
Gipfel über teilweise steile 
Flanken und Grate bis 45 Grad, 
die das sichere Beherrschen der 
Steigeisentechnik und Alpinklet­
tern im II. und  III. Grad 
voraussetzen.

Sie haben es mit schwierigen 
Anstiegen über Flanken und 
Grate zu tun, die das sichere 
Beherrschen der Steigeisentech­
niken (vertikal und frontal) über 
45 Grad sowie des Alpinkletterns 
im III. Grad und schwerer 
voraussetzen.

Klettersteige Feste Wege oder Pfade mit 
versicherten exponierten Stellen 
(Schwierigkeit A auf der Kletter­
steigskala). 

Steileres Felsgelände mit Leitern 
und Stahlseilen (Schwierigkeit B 
auf der Klettersteigskala).

Steiles Felsgelände mit längeren 
senkrechten Passagen und 
Leitern (Schwierigkeit C auf der 
Klettersteigskala).

Durchgehend senkrechter Fels 
mit wenigen Rastpunkten, oft 
nur ein Drahtseil und Trittstifte, 
teilweise leicht überhängende 
Leitern (Schwierigkeit D auf der 
Klettersteigskala). 

Lange Passagen im senkrechten 
und glatten Fels, nur mit Siche­
rungsseil, große Überhänge mit 
Trittstiften (Schwierigkeit E auf 
der Klettersteigskala). 

Schneeschuh-
touren

Sie sind im winterlich verschne­
iten, weglosen Gelände mäßiger 
Neigung (Steilheit) unterwegs, 
das allerdings hin und wieder 
Trittsicherheit erfordert.

Sie steigen im verschneiten 
Hochgebirge auf Gipfel mit mitt­
lerer Neigung (Steilheit), die ein 
gewisses Maß an Trittsicherheit 
und Schwindelfreiheit erfordern.

Hohe Alpenpässe,  Gletscher 
und hochalpine Gipfel, die je 
nach Schneelage im oberen 
Bereich auch mal das Gehen 
mit Leichtsteigeisen bis ca. 35­
Grad­Neigung erfordern.  

Anstiege im hochalpinen 
Steilgelände, teils auch über 
35­Grad­Neigung, Gipfelbege­
hungen meist mit Steig eisen und 
am Seil.

Tiefschneekurse
Ski-Plus/Freeride 
Skitouren

Aufstieg: Keine Kenntnisse 
erforderlich.

Abfahrt/Ski: Sie fahren sicher 
Kurven auf roten Pisten in 
paralleler Skistellung. In 
steilerem Gelände wird der 
Bergski zum Kurvenwechsel 
auch ausgestemmt.

Aufstieg: Überwiegend in mäßig 
geneigtem Gelände, Trittsi­
cherheit im gespurten Schnee. 
Gipfelanstiege stellen weise mit 
Blockgelände im I. Grad.

Abfahrt/Ski: Erste Tief­
schneekenntnisse. Sie fahren 
kontrolliert Kurven im Gelände, 
auf allen Pisten in paralleler 
Skistellung.

Aufstieg: in mittelsteilem 
Gelände, mit Spitzkehren in 
steileren Passagen, Gletscher-
begehungen mit und ohne Seil. 
Gipfelanstiege verlangen 
teilweise auch leichtes 
Alpinklettern im I. und II. Grad 
und das Gehen mit Steigeisen 
bis zu 35­Grad­Neigung.

Abfahrt: Tiefschnee­Erfahrung 
ist unbedingt erforderlich. Sie 
fahren Kurven im Tiefschnee in 
mittelsteilem Gelände in paralle­
ler Skistellung, aus Sicherheits­
gründen gelegentlich in der Spur 
des Bergführers. 

Aufstieg: Sie bewegen sich in 
hochalpinem, steilem Gelände 
mit Harscheisen und teils am 
Seil, Gipfel begehungen mit Stei­
geisen. Gipfelanstiege verlangen 
das sichere Beherrschen der 
Steigeisentechnik und Alpinklet­
tern im II. und III. Grad.

Abfahrt: Sie fahren Kurven in 
paralleler  
Skistellung im Tiefschnee bei 
jeder Schneeart und in steilem 
Gelände.

Aufstieg: Überwiegend in 
hochalpinem Gelände mit  steilen 
Flanken und Graten, sicheres Ge­
hen mit Steig eisen, Kletterei bis 
zum II. Grad, längere Passagen 
am Seil. Gipfelanstiege verlangen 
das sichere Beherrschen der 
Steigeisentechniken (vertikal 
und frontal) über 45 Grad sowie 
des Alpinkletterns im III. Grad.

Abfahrt: Sie beherrschen das 
Kurvenfahren in paralleler 
Skistellung im Tiefschnee bei 
allen Schneearten, auch im 
steilen und sehr steilen Gelände, 
auch mit höherem Tempo und 
unterschiedlichen Radien. 

Felsklettern Alpin, Plaisir: Schwierigkeits­
grad I–II, 1–3 Seillängen
Sportklettern: Schwierigkeits­
grad III

Alpin, Plaisir: Schwierigkeits­
grad II–III, 1–4 Seillängen
Sportklettern: Schwierigkeits­
grad IV

Alpin, Plaisir: Schwierigkeits­
grad III–IV, 2–7 Seillängen
Sportklettern: Schwierigkeits­
grad V

Alpin, Plaisir: Schwierigkeits­
grad IV–V, 3–10 Seillängen
Sportklettern: Schwierigkeits­
grad VI

Eisklettern Kompaktes Eis bis 70 Grad  
und bis zu 50 Meter Höhe.

Kompaktes Eis bis 80 Grad  
mit bis zu 3 Seillängen.

Kompaktes Eis bis 80 Grad  
mit kurzen senkrechten Auf­
schwüngen.

KONDITION

bis 3000 m  
Seehöhe**

bis 400 Hm oder  
Gehzeiten bis 3 h*

bis 800 Hm oder  
Gehzeiten bis 6 h*

bis 1200 Hm oder Gehzeiten 
bis 9 h*

bis 1600 Hm oder Gehzeiten 
bis 12 h*

über 1600 Hm oder Gehzeiten 
über 12 h*

bis 5000 m  
Seehöhe**

bis 300 Hm oder  
Gehzeiten bis 3 h*

bis 600 Hm oder  
Gehzeiten bis 6 h*

bis 900 Hm oder  
Gehzeiten bis 9 h*

bis 1200 Hm oder Gehzeiten 
bis 12 h*

über 1200 Hm oder Gehzeiten 
über 12 h*

über 5000 m 
Seehöhe**

bis 200 Hm oder  
Gehzeiten bis 3 h*

bis 400 Hm oder  
Gehzeiten bis 6 h*

bis 600 Hm oder  
Gehzeiten bis 9 h*

bis 800 Hm oder  
Gehzeiten bis 12 h*

über 800 Hm oder Gehzeiten 
über 12 h*

Ski-Plus Kondition bis 1500 Hm Abfahrt bis 3000 Hm Abfahrt bis 4500 Hm Abfahrt über 5000 Hm Abfahrt

* Maximale tägliche Höhenmeter und Gehzeiten ohne Pausen ** Überwiegende Höhenlage der Etappen in Meter über Meereshöhe
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 Ausrüstungsverleih 
 
Materiallager/Bücherei Öffnungszeiten:
Donnerstags von 16.00 bis 19.00 Uhr sowie per E-Mail oder nach telefonischer Vereinbarung.
Reservierungen, Aus- und Rückgabe:
Die Reservierung ist telefonisch oder per E-Mail möglich. Die Aus- und Rückgabe ist zu den 
Öffnungszeiten des Cube, an der Theke, möglich.
Telefon: 0 64 41/2 00 08 11, E-Mail: info@dav-wetzlar.de

Folgende Ausrüstung kann gegen eine Gebühr in unserer Geschäftsstelle ausgeliehen werden: 

Leihgebühren in Euro pro Tag:

Bandschlinge .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  0,50 
Biwaksack .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  1,00 
Crashpad . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  3,00 
Eispickel .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  1,50 
Eisschraube  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  1,00 
Express-Set (8 Stück) .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 2,00 
Friend  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  1,00 
ShockWiz  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  15,00 (7 Tage)
Helm  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  1.50 
Hüftgurt  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  2,00 
Karabiner (diverse)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  0,50 
Klemmkeil-Set & Entferner  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  1,00 
Klettersteigset KSS (nur Bremse)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  2,50 
KS-Kombi (Bremse, Helm, Hüftgurt) .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   4,00 
Lawinen-Kombi (LVS-Gerät, Schaufel, Sonde) .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  3,00 
Lawinenschaufel  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  1,00 
Lawinensonde  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  0,50 
LVS-Gerät (ohne Batterie)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  2,00 
MTB-Knieschoner (Paar)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  1,00 
Schneeschuhe (Paar) .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  3,00 
Sicherungsgerät (Tuber)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  1,00 
Steigeisen (Paar) .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  2,00 
Steileisgerät (Paar) . .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  3,00 
Stirnlampe (ohne Batterie)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  2,00 
Wanderstöcke (Paar)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  1,00 
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Materialausleihe – Allgemeine Leihbedingungen
1. �Die Ausleihe erfolgt ausschließlich an Mitglieder der DAV Sektion Wetzlar e. V.  

Die Weitergabe entliehener Geräte an Dritte ist untersagt.
2. �Das Gerät muss in technisch einwandfreiem Zustand zurückgegeben werden. Der 

Leihvertrag gilt erst dann als aufgelöst, wenn seitens der Sektion Mängelfreiheit am 
entliehenen Gegenstand festgestellt wurde. 

3. �Bei Verlust oder Diebstahl hat der Entleihende der Sektion Wetzlar den Anschaffungspreis 
in voller Höhe zu ersetzen. Bei Verlust von Zubehörteilen (Pickelkappen etc.) ist ein 
Pauschalbetrag in Höhe der Leihgebühr zu entrichten.

4. Die maximale Entleihdauer beträgt einen Monat.
5. �Die Leihgebühr wird je Tag und entliehenem Gerät erhoben. Die Höhe der Leihgebühren 

ist in der geltenden Preisliste veröffentlicht. Tag der Ausleihe und Tag der Rückgabe gelten 
zusammen als ein Tag. Bezahlung des Verleihmaterials ist bar oder per Überweisung 
möglich.

6. �Der Entleihende verpflichtet sich, den Tag der Rückgabe einzuhalten, um Reservierungen 
von anderen Sektionsmitgliedern nicht zu gefährden. 

7. �Bei verspäteter Rückgabe gilt nachstehende Gebührenordnung: bei 1 bis 7 Tagen 
verspäteter Rückgabe 0,50 Euro je Tag zusätzlich zur normalen Leihgebühr, bei 8 und mehr 
Tagen verspäteter Rückgabe 2,00 Euro je Tag zur normalen Leihgebühr. 

8. �Der Sektionsvorstand kann bei wiederholt verspäteter Rückgabe ein Mitglied von der 
weiteren Ausleihe ausschließen. 

9. �Die Sektion Wetzlar haftet nicht für Unfälle, die durch die entliehenen Geräte verursacht 
werden.

... auf Facebook oder auf www.schuhmacher-schaefer.de

Du findest uns in unserer Talstation mitten

in Wetzlar  Albinistraße 6  oder ...

Wir reparieren Deine Kletterschuhe

Wir reparieren Ihre Wanderschuhe
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Kinder wollen eine echte

Firewall

alpenverein.de/raus-ins-echte-leben
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Nicht nur in den Bergen, auch auf den heimischen Wasserwegen sind ist die DAV-Jugend 
sicher unterwegs.� Foto: Kai Pfaff
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Jugendgruppen
Unsere Jugendgruppen finden ganzjährig wöchentlich, außer in den Schulferien statt.  
Es wird hauptsächlich geklettert, aber auch Spiele drinnen und draußen stehen oft auf dem 
Programm. Hierbei lernen die Kinder und Jugendlichen neben dem Sichern und Klettern auch 
Verantwortung zu übernehmen und sich aufeinander zu verlassen.

Jugendguppe	 Alter	 Tag	 Uhrzeit
Montag 1	  8 – 11 	 Mo.	 16:30 – 18:00
Sportklettergruppe	  8 – 14	 Mo.	 17:00 – 19:30
Montag 2	 11 – 14	 Mo.	 18:00 – 19:30
Vorstiegsgruppe	  8 – 14	 Di.	 17:30 – 19:00
Mittwoch 1	  8 – 11	 Mi.	 16:30 – 18:00
Mittwoch 2	 11 – 14	 Mi.	 18:00 – 19:30
Donnerstag 1	  8 – 11	 Do.	 16:30 – 18:00
Donnerstag Klettertreff	 > 14	 Do.	 18:00 – 19:30
Freitag 1	  8 – 11	 Fr.	 16:30 – 18:00
Freitag Klettertreff	 > 14	 Fr.	 17:30 – 19:00

Für die Teilnahme an den Gruppenstunden fällt eine Teilnahmegebühr von  
19,50 € (8 – 13 Jahre) bzw. 26,00 € (14 – 17 Jahre) pro Monat an. In dieser Gebühr ist eine  
Monatskarte für das Cube Kletterzentrum außerhalb der Jugendgruppen mit inbegriffen.

Da die Warteliste umfangreich ist, muss leider besonders bei der jüngsten Altersgruppe  
mit sehr langen Wartezeiten zwischen ein und zwei Jahren gerechnet werden.

Bei Interesse schreib uns einfach eine Mail an jdav@dav-wetzlar.de.

Wir freuen uns auf dich!

GREMIEN
Jugendreferent: Patrick Eisbrenner, E-Mail: patrick.eisbrenner@dav-wetzlar.de

Jugendreferent: Nico Krug, E-Mail: nico.krug@dav-wetzlar.de

Jugendausschuss: Leon Hanstein, Vinzenz Schultz, Johanna Ottofülling, Lisa Seifert,  
Hendrik Kahn, Hendrik Braun, Kai Pfaff, Diana Weißleder, Jamilia Weißleder, Arne Lenzen, 
Leander Heymer

VERANSTALTUNGEN 2025
Jugendvollversammlung 2024:	 19. Februar 2025, 18.30 Uhr
KidsCup Wetzlar:	 März (Termin wird noch festgelegt)
Landesjugendversammlung:	 26. – 27. April 2025
Kanutour:	 28. Juni 2025
Brückenlauf:	 29. August 2025
Jugendleiterwochenende:	 13. – 14. September 2025
Weihnachtsfeier 2025:	 13. – 14. Dezember 2025

(

Aktuelle Termine auf:

www.dav-wetzlar.de/ 

jdav-wetzlar
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KidsCup Serie 2024 der Sportklettergruppe
Auch in diesem Jahr haben unsere jungen Klettertalente beim KidsCup 2024 ihr Können 
unter Beweis gestellt. Über vier Wettkampftermine hinweg – Wetzlar (16. März), Marburg 
(25. Mai), Fulda (8. Juni) und Kassel (22. Juni) – traten sie in den Disziplinen Lead, Bouldern 
und Speed an. 
Dank des Sektionsbusses konnten alle Teilnehmenden bequem anreisen. Zudem war die 
Unterstützung durch die zahlreichen Eltern, die mitfuhren, großartig. Sie feuerten die Kinder 
lautstark an und sorgten für eine tolle Stimmung bei den Wettkämpfen.

Hervorragende Ergebnisse in der Gesamtwertung:
• Jugend C weiblich: 2. Platz Felia Reuter, 3. Platz Milla Schick
• Jugend C männlich: 2. Platz Konrad Bär

Besondere Einzelleistungen:
• Wetzlar: Inara Gebhard (2. Platz Jugend D), Kristina Ivanova (3. Platz Jugend E)
• Fulda: Felia Reuter (3. Platz Jugend C)
• Kassel: Milla Schick (3. Platz Jugend C), Inara Gebhard (3. Platz Jugend D)
• Marburg: Milla Schick (2. Platz Jugend C)

Wir gratulieren allen Teilnehmenden herzlich und danken den Trainern und Eltern für  
ihre Unterstützung!

Nico Krug
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Jugendleiterwochenende in der Wetzlarer Hütte
Nach langer coronabedingter Pause fand 
2024 endlich wieder ein richtiges Jugend-
leiterwochenende statt.
Zeit miteinander zu verbringen und Dinge 
zu erleben, schweißt zusammen, weshalb 
wir uns entschieden, den traditionellen Auf-
enthalt über Nacht auf der Wetzlarer Hütte 
zu organisieren. Hierfür trafen wir uns am 
Samstag den 22. Juni an der sektionseige-
nen Hütte am Westerwälder Knoten. 
Mit Musik, die für gute Stimmung sorgte, 
bauten wir prompt eine Seilbahn auf dem 
Gelände auf. Mit gutem Wetter, gutem Essen 
und viel Spaß miteinander verbrachten wir 
die Zeit bis zum nächsten Morgen. 
Mit vereinten Kräften beseitigten wir unsere 
Spuren und strichen die Segel.
Wenn du auch Spaß daran hast an solchen 
Aktionen teilzunehmen und Kindern und 
Jugendlichen in wöchenlichen Jugendgrup-
pen das Klettern beizubringen, dann komm 
gerne in unser Jugendleiterteam! Melde dich 
einfach unter jdav@dav-wetzlar.de. 

Gemeinsame Kanufahrt auf der Lahn
Auch unsere traditionelle Kanutour haben wir nach einer mehrjährigen Pause wieder aufleben 
lassen. Nachem uns der Bus von Lahnkanu in Wetzlar nach Lahnau zum Startpunkt fuhr,  
starteten wir mit unseren Kanus bei strahlendem Wetter lahnabwärts. Während einer Pause 
an der Schleuse, hatten die 
Kinder viel Freude daran, die 
Schleusentore zu öffnen. Nach 
einer weiteren Rast  
erreichten wir die Bootsrutsche 
neben dem ersten Wehr in 
Wetzlar und anschließend die 
Alte Lahnbrücke, wo die Boote 
kurz über Land transportiert 
werden mussten. 
Am späten Nachmittag kehrten 
wir voller guter Laune zum 
Ausgangspunkt zurück und ge-
nossen noch eine Runde 
im Wasser. 
Es war ein wirklich gelungener 
Ausflug mit viel Spaß! Kai Pfaff

Nico Krug
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Buntes Programm bei der JDAV Weihnachtsfeier
Die JDAV-Weihnachtsfeier im Jahr 2023 fand wieder mit 
Übernachtung in der Kletterhalle vom 9. auf den 10. 
Dezember statt. Los ging es wie im vorherigen Jahr mit 
Schrottwichteln und Pizza. Kids, Jugendliche und Jugend-
leiter*innen, die im Laufe des Jahres besonderes Enga-
gement gezeigt haben, wurden geehrt und erhielten ein 
kleines Dankeschön.
Danach folgte eine Rallye durch den Wetzlarer Wald, 
organisiert von unserer FSJlerin Linny. Bei Fackelschein 
mussten Rätsel gelöst und Objekte gefunden werden. Als 
Belohnung gab es einen Schatz, gefüllt mit Süßigkeiten.
Als die Halle dann langsam für den offiziellen Kletter-
betrieb schloss, ging die Party erst richtig los. Bei lauter 
Musik wurden in der Halle viele Attraktionen aufgebaut, 
zum Beispiel eine Riesenschaukel, diverse Seilkonstruk-
tionen und eine Abseilstation. Der Abend schloss mit zwei 
Filmen ab.

Am nächsten Morgen klingelte der Wecker aber bereits um 9 Uhr, denn die Halle öffnete um 
10 Uhr und musste bis dahin wieder blitzeblank aufgeräumt sein. Nach dem Frühstück wurden 
dann alle ca. 45 Kinder und Jugendliche wieder abgeholt.
Allen hat es trotz Schlafmangel großen Spaß gemacht, die Weihnachtsfeier wird auch diese 
Saison wieder in ähnlicher Form stattfinden. Vielen Dank an alle Jugendleiter, die dieses 
Event wieder möglich gemacht haben! Ihr seid das beste Team <3

Fotos: Nico Krug
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Paraclimbing-Gruppe
Inklusion bedeutet »dazu gehören«. Dazugehören 
eines jeden Einzelnen zu einer Gruppe Menschen, 
welche einem gemeinsamen Interesse nachgehen 
und dieses auch gemeinsam erleben, mit oder ohne 
körperliche Einschränkungen.

Seit Gründung der Gruppe in 2023 trainieren regel-
mäßig Menschen mit unterschiedlichsten Einschrän-
kungen und Behinderungen mit großer Freude in 
unserer Kletterhalle inmitten von anderen Kletterbe-
geisterten und Klettergruppen.

Die Gruppe wird von Andreas Klement (Kooperation 
KletterMatrix.AK) und Nicola Schmidt (Kooperation 
Friedrich-Fröbel Schule Wetzlar) geleitet. Gemeinsam 
in der Gruppe Spaß an der Bewegung haben und für 
alle Teilnehmenden geht es an der Wand nach oben!

Das Training findet 14-tägig an Donnerstagen von 
16.00 bis 18.00 Uhr im Cube Kletterzentrum statt, 
teilnehmen können grundsätzlich alle Kletterinteres-
sierten ab 12 Jahre.

� Wir freuen uns auf Dich!
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 Familienklettergruppe
Das Ziel der Familiengruppe ist es, kletter- und bergsportbegeisterte Familien zusammen-
zubringen, gemeinsam in lockerer Atmosphäre dem Sport nachzugehen und uns auszutau-
schen. 
Zunächst liegt der Fokus auf dem Sportklettern in der Kletterhalle, in den kommenden Jahren 
sollen aber auch Aktionen »draußen«, an Felsen und in den Bergen stattfinden.
Im vergangenen Jahr konnten wir den Familien-Klettertreff im Cube-DAV Kletterzentrum als 
festes Element etablieren. Hier treffen wir uns in einer lockeren Runde, um gemeinsam zu 
klettern, spielen, toben und uns auszutauschen.
Zum Familien-Klettertreff twreffen wir uns jeden zweiten Sonntag (in den ungeraden Kalender-
wochen, außer in den hessischen Schulferien). Wir freuen uns immer über neue Familien, 
gerne nach einer kurzen Voranmeldung per Mail an den Familienreferenten Eike Ulrich  
(eike.ulrich@dav-wetzlar.de)

Teilnahmevoraussetzungen:
• �Mindestens ein Elternteil besitzt den Kletterschein Toprope  

(oder vergleichbare Sicherungskompetenzen).
• �Die Familiengruppe richtet sich vor allem an Familien mit Kindern  

im Alter von 0 bis 8 Jahren.

Ich, als Familienreferent, freue mich über jeden, der auch außerhalb des Klettertreffs  
Interesse an der Familiengruppe zeigt oder gar mithelfen möchte. Bitte kontaktiert mich  
einfach mit euren Ideen!

Kinder sind gern richtig

online

alpenverein.de/raus-ins-echte-leben
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 Seniorenklettergruppe Ü50 
Klettern ist Freizeitvergnügen, Breitensport und Extremsport. Für die einen ist es 
Entspannung vom Alltag, für die anderen eine sportliche Herausforderung.  Ausdauer, 
Konzentration, Beweglichkeit und Kraft wird benötigt. Die Selbstüberwindung, das 
Auseinandersetzen mit Ängsten, Ansporn und Ehrgeiz werden gefördert. Beim Klettern 
werden Muskeln aufgebaut, es regt den Stoffwechsel und den Kreislauf an. 
Wir treffen uns jeden Dienstag, Donnerstag und Sonntag im Cube zum Klettern; wir besuchen 
manchmal andere Kletterhallen und fahren auch an den Fels. Wir wollen Klettererfahrungen 
sammeln, vertiefen und austauschen, Ängste ab- und Vertrauen aufbauen, unseren 
Einfallsreichtum erweitern. 
Wir klettern mal sportlich herausfordernd,  
mal entspannt erholend in der Gemeinschaft.

NEUE PERSONEN SIND BEI UNS 
HERZLICH WILLKOMMEN.
Bei uns kann man Kletterkenntnisse 
wiederholen und vertiefen und zwar Indoor  
und Outdoor.
Du hast keine feste Kletterpartnerin, keinen 
festen Kletterpartner? Auch dann bist du bei  
uns in der Gruppe gut aufgehoben.

Wir freuen uns auf Dich!

KONTAKT:

DONNERSTAG, 15.00 – 18.00 Uhr: 
Klaus Gehrkens 
E-Mail: klaus.gehrkens@dav-wetzlar.de 
Telefon 0 15 73/2 24 57 33

DIENSTAG, 14.00 – 17.00 Uhr: 
Inge Dammshäuser 
E-Mail: inge.dammshaeuser@gmx.de 
Telefon 01 51/26 93 87 68

Siegfried Nitsch
E-Mail: s.g.nitsch@fachwerk-hof.de 
Telefon 01 70/5 77 57 51 oder 0 64 72/4 09 99 43

SONNTAG, AB 17.00 Uhr:
Siegfried Nitsch

Claudia Schönherr
E-Mail: claudia.r.schoenherr@web.de 
Telefon 0 15 20/9 67 29 53  
oder 0 64 72/4 09 99 43



��56 � EinBlick 2025

Neben dem Klettern, wie im Bild oben, darf auch die Geselligkeit, wie im Bild unten, beim 
Grillen am Cube, nicht zu kurz kommen.
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Gemeinschaftsklettertermine der Ü50-Klettergruppe:
28. + 29. April:	 Klettern an der Steinwand in der Rhön

8. + 9. Mai:	 Klettern an der Steinwand in der Rhön

18. bis 22. Mai:	 Klettern in der Fränkischen Schweiz (Ort wird bekanntgegeben)

13. bis 17. Juli:	� Klettern in den Kirner Dolomiten,  
Übernachtung am Campingplatz Papiermühle in Kirn

24. bis 28. August:	 Klettern am Ith, Übrernachtung am Campingplatz bei 
		  Capellenhagen

Es werden sehr wahrscheinlich kurzfristig weitere »Draußenklettertermine«  
dazukommen.

Auch können Termine abgesagt oder an andere Felsen verlegt werden. Details werden 
jeweils vorher in der Klettergruppe besprochen. Wir klettern im Vorstieg und im Toprope.
Diese Termine sind auch zum »Reinschnuppern« ins »Draußenklettern« geeignet.

Vielen Dank an unseren Referenten  Vielen Dank an unseren Referenten  
für Skibergsteigen für Skibergsteigen 
Werner Scherer für seine  Werner Scherer für seine  
ehrenamtliche Arbeit  ehrenamtliche Arbeit  
für die Sektionfür die Sektion

»In den zehn Jahren als Trainer C Skibergsteigen sind all meine Tourenteilnehmer gesund und 
munter in den Niederungen angekommen – Das ist ein Geschenk und ich bin dafür sehr dank-
bar.

Für die schönen Erlebnisse und für das Vertrauen in meine Arbeit möchte ich mich nochmals 
herzlich bei allen Teilnehmenden bedanken!
Das Ehrenamt und die Vorstandsarbeit als Referent Skibergsteigen, hat mir viel Freude be-
reitet, ich habe das immer gerne gemacht. Jetzt mit meinen 72 Jahren ist es an der Zeit an 
Jüngere zu übergeben. 
Die Sektion ist auf gutem Wege und mit sehr guten Nachfolger/innen für die Zukunft gerüstet. 
Ein Referent Skibergsteigen wird sich noch finden.
Ich freue mich auf noch viele schöne Bergerlebnisse.«� Werner Scherer (Opa W.)
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Auf und ab
ging es während der Sektionstour der 
Wetzlarer Biker durch die Provence. 
� Fotos: Patrick Hausner
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Mountainbiken im DAV Wetzlar
In diesem Jahr gibt es viel zu berichten. Und das gleich auf zwei Ebenen, auf der des Haupt-
verbandes und auch auf der unserer Sektion.

STRATEGIE ZUR FÖRDERUNG DES MOUNTAINBIKENS IM DAV
Der Verbandsrat hat auf seiner Sitzung am 6. Juli 2024 die neue Strategie zur Förderung des 
Mountainbikens im Deutschen Alpenverein beschlossen. Es soll als Kernsportart gestärkt und 
gefördert werden. Damit schlägt der Hauptverband eine neue Richtung ein, galten doch die 
Mountainbiker*innen bisher meist als Störenfriede, die den erholungssuchenden Alpinisten 
das Leben schwer machten und wurden deshalb auch meist mit erhobenem Zeigefinger ange-
sprochen. Dabei ist das Bewältigen schwieriger Stellen mit dem Mountainbike vom Grundan-
satz her gar nicht unähnlich dem Bewältigen schwieriger Stellen beim Klettern, die Ausdauer-
leistung und -orientierung mit der des Wanderns oder Skitourengehens sehr ähnlich.
Das neue Konzept sieht vor, das Mountainbiken in den Sektionen zu stärken, am Besten sol-
len auf mittlere Sicht auch Kinder- und Jugendgruppen entstehen. Es werden Zuschüsse zur 
Verfügung gestellt werden, analog der Förderung der Kletterhallen, die es Sektionen ermög-
lichen, Mountainbikeanlagen vor Ort zu errichten (beschlossen auf der Jahreshauptversamm-
lung des DAV am 15. November 2024). Unsere Sektion ist mit dem Bau des Bikeparks Wetzlar 
wieder einmal Vorreiterin gewesen.
Ein Gedanke ist dabei auch sicher, die alpinen Gebiete zu entlasten, haben diese doch wäh-
rend Corona eine erhebliche Zunahme der Nutzungsfrequenz erfahren. Denn es muss klar  
gesagt werden, dass Mountainbiken ebenso wie Hallenklettern und Wandern auch wohnort-
nah und alpenfern möglich ist, was eine Reduzierung der CO2-Belastung bedeutet, wenn im 
Gegenzug Fahrten in die Alpen reduziert werden.

DISKUSSION BUNDESWALDGESETZ
Flankiert wurde diese Entwicklung durch reichlich Trubel um die geplante Novellierung des 
Bundeswaldgesetzes. Ein geleakter Referentenentwurf hatte Befürchtungen um eine massive 
Beschränkung des Waldbetretungsrechts geweckt (der DAV hatte darüber in einem Newsletter 
berichtet). Da diese nun aber offenbar vom Tisch sind, erübrigt sich hier eine nochmalige 
Ausführung. Gerade kürzlich hat die DIMB (Deutsche initiative Mountainbike) die Gelegenheit 
bekommen, die Interessen der Mountainbiker*innen vor Mitgliedern des Bundestages darzu-
stellen.

ENTWICKLUNG AUF LANDESEBENE 
Da das Bewusstsein für die Lage der Mountainbiker*innen im Landesverband Hessen noch 
nicht so ausgeprägt ist, wurde eine Initiative angestoßen, eine Arbeitsgruppe Mountainbiken 
ins Leben zu rufen, um auf die anderen Entwicklungen eingehen zu können. Diese wurde auf 
der Jahreshauptversammlung im September 2024 eingesetzt.

MOUNTAINBIKEN IN DER SEKTION WETZLAR
Seit dem Jahr 2024 haben wir uns auch dem Bereich E-Biken geöffnet. Seither finden nahezu 
wöchentlich Feierabendrunden mit dem E-Bike statt. In 2025 werden wir uns um einen Aus-
bau bemühen.

FEIERABENDRUNDEN
Damit sind wir zeitweise auf drei Feierabendrunden pro Woche gekommen, eine etwas 
sportlichere Endurorunde, eine etwas lockerere Endurorunde, für die sich zuletzt der Begriff 
Genussrunde analog des Genusskletterns durchgesetzt hat, und eben eine E-Bikerunde. Alle 
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drei Runden werden trailorientiert 
durchgeführt. Die Feierabendrun-
den finden dienstags und donners-
tags ab 18 Uhr statt, Treffpunkt ist 
in der Regel am Cube. Diese Feier-
abendrunden  finden von Anfang 
April bis Mitte September statt. 
Immer mal wieder fahren wir auch 
in anderen Gebieten der näheren 
Umgebung, um etwas Abwechs-
lung in die Fahrten zu bringen.

TAGESTOUREN AM WOCHENENDE
Wir bieten über das ganze Jahr Touren am Wochenende an. Diese erfolgen immer wieder 
spontan und werden in unserer Signalgruppe veröffentlicht.

FAHRTECHNIKTRAININGS
Unsere Fahrtechniktrainings rangieren auf sehr hohem Niveau und können, nach eigener und 
fremder Beobachtung, mit denen kommerzieller Anbieter gut mithalten. Bei allen Trainings 
setzen wir Videocontrolling ein.
Ab dem Jahr 2025 stellen wir den Aufbau unserer Fahrtechnikangebote um. Grundsätzlich 
machen wir keinen Unterschied zwischen Biobikern und E-Bikern. Zusätzlich können noch 
spezielle Angebote wie zum Beispiel bergauffahren mit dem E-Bike hinzukommen.
Der Einstieg läuft über eine Level A-Kurs. Dieser Kurs bleibt in der ursprünglichen Form und 
behandelt als 6-stündiger Kurs die Themen Ergonomie, Bikesicherheit (Sicherheitscheck), 
Gurndposition, Aktivierung, sicheres Bremsen und Befahren von offenen Kurven sowie Auf- 
und Absteigen im Gelände. Nach Besuch eines Level A-Kurses kann man sich in Modulen der 
Schwierigkeitsstufen B und C fortbilden. Diese behandeln jeweils ein Thema, das gründlich 
aufgebaut wird. Diese Module sind mit 4 Stunden angesetzt und mit 4 Teilnehmenden ge-
plant, um eine hohe Lerndichte zu erreichen. 

WOCHENENDEN UND MEHRTAGESFAHRTEN
Auch 2025 sind wieder einige Fahrten über das Wochenende und auch über eine ganze  
Woche im Programm. Bitte sprecht vor der Anmeldung mit der Tourenleitung, ob die Veran-
staltung für euch geeignet ist und die Fertigkeiten ausreichend sind.

FUNCTIONAL TRAINING
Seit 2016 bieten wir das wöchentliche Functional Training von Mitte Oktober bis Ende März 
an. Es ist angelegt, die Fitness in den Wintermonaten zu erhalten und die Rumpfstabilität und 
Beweglichkeit zu verbessern. Aus organisatorischen Gründen ist eine separate Anmeldung für 
die Zeiträume Oktober bis Dezember und Januar bis März erforderlich.

SCHRAUBERKURSE
Wir alle ärgern uns, wenn wir einen Defekt haben und/oder das Bike wochenlang auf einen 
Werkstatttermin warten muss. Auch 2025 bieten wir wieder zwei Schrauberkurse in Koopera-
tion mit unserem Partner Delta Bike Sports an:

14. Januar 2025, 19.00 bis 20.30 Uhr: 
Schrauben für Einsteiger*innen: Themen wie Plattfüße beheben mit Ausbau des Hinterrads 
etc., einfache Korrektur der Schaltungseinstellung
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28. Januar 2025, 19.00 bis 20.30 Uhr:  
Schrauben für Fortgeschrittene: Vorgeschlagenes Thema: Montage von Tubelessets
In beiden Terminen können auf Wunsch der Teilnehmenden auch andere Themen behandelt  
werden. Eigene Räder können mitgebracht werden, jedoch besteht kein Anspruch auf  
Reparatur in diesem Rahmen. Beide Kurse finden im Cube-Store in Wettenberg, Im Nordpark 
2, Wettenberg statt.
Anmeldungen bitte per Mail an nickel@dav-wetzlar.de. Wir erheben eine Gebühr von 10 Euro 
pro Kurs und Teilnehmenden, die vor Ort an Delta Bike entrichtet wird. Delta Bike führt die 
Einnahmen an eine gemeinnützige Organisation weiter.

KONTAKT:
Für allgemeine Fragen wendet Euch bitte an den Leiter der Sparte Mountainbike Karl Nickel 
(nickel@dav-wetzlar.de), über den Kontakt könnt Ihr auch in die Signalgruppe aufgenommen 
werden. Bei Fragen zur Tauglichkeit für Touren wendet Euch bitte direkt an die Leitung der 
jeweiligen Tour. Hinweis: Wir verwenden beim DAV Wetzlar den Messengerdienst Signal statt 
Whatsapp, um sicheren Datenaustausch zu gewährleisten.

 
ist zu einer Instanz geworden.  
Seit 2018 bietet er dirtbegeisterten Bikern aus  
der Umgebung eine gute Gelegenheit zum Fliegen,  
Variieren, Treffen und auch Abhängen. 

Sein gutes Shaping wird oft gelobt, zudem bietet er Übungs- und Spaßmöglichkeiten für 
Biker*innen unterschiedlichster Könnensstufen, gerade Anfänger*innen können hier 
einen guten Einstieg in das Dirtbiken finden. Ein kleiner Pumptrack und zwei Tablelines in 
unterschiedlichen Höhen und mit Hips sowie ein Tricksprung, dessen Landing mit Rinden-
mulch gedeckt ist, warten darauf, vom Starthügel aus in Angriff genommen zu werden. 

Die Nutzung des Bikeparks ist kostenlos, jedoch freuen wir uns über eine Spende, die 
dem Erhalt des Bikeparks dient. Dazu befindet sich am Container auf der dem Bikepark 
abgewandten Seite eine Spendenbox. 

Die Nutzung ist möglich, sobald die Sonne aufgeht und bis zur Dunkelheit.  
Bei großer Nässe sperren wir den Bikepark, damit er nicht beschädigt wird. 

Für hungrige Mägen und müde Eltern kann im Kletterzentrum Cube auf der gegenüberlie-
genden Straßenseite gesorgt werden, dort gibt es auch Toiletten.

Von November bis Anfang April ist der Bikepark komplett geschlossen und als Schutz 
gegen die Witterung auch abgedeckt.

Wichtig: Helfende gesucht!
Der Bikepark wird von ehrenamtlich engagierten Personen gepflegt. Da unser kleines 
Team aus den üblichen Gründen einer gewissen Fluktuation unterliegt, suchen wir ständig 
neue Freiwillige, die sich einklinken und den Bikepark erhalten helfen.

Bei Interesse wenden Sie sich gerne per Mail an  
info@dav-wetzlar.de

  Der   Der 
DirtparkDirtpark
      Wetzlar      Wetzlar

bikeparkwetzlar
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Die Wandergruppe der Sektion DAV-Wetzlar stellt sich vor
Die Wandergruppe besteht aus Wandernden egal welchen Alters und ist immer offen für  
neue Mitwandernde! Im Vordergrund steht der Spaß am Wandern in der freien Natur, in der 
näheren Umgebung von Wetzlar. Das bedeutet, dass die Wanderungen in der Regel im Lahn-
Dill-Bergland, Westerwald, Taunus, Vogelsberg oder dem Lahntal stattfinden. 
Die Wanderungen finden jeweils am ersten Sonntag jeden Monats unabhängig vom  
Wetter statt.  Wir wandern zwischen 13. und 20. Kilometer und starten in der Regel um  
9.00 Uhr am Parkplatz des Stadions in Wetzlar. Die Wanderungen werden jeweils von einem 
Wanderführenden aus der Wandergruppe ausgearbeitet und eigenständig geleitet. 
Neben den Sonntagswanderungen, wird wenn möglich, eine Mehrtageswanderung in ein 
deutsches Mittelgebirge angeboten. Auch diese Wanderung wird von einem Mitglied der 
Wandergruppe ausgearbeitet und geleitet. Zusätzlich werden, wenn möglich, Extratouren 
angeboten, die auch eine Länge von mehr als 20 Kilometer haben können.
Eine Zusammenstellung der Wanderungen des Jahres, wird sowohl auf der Webseite der  
Sektion Wetzlar (www.dav-wetzlar.de), als auch im Jahresprogramm »EinBlick« veröffentlicht.
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Wanderprogramm
»Die Schönheit der Erde kann man nicht kaufen, sie gehört dem, der sie entdeckt,
der sie begreift und versteht, sie zu genießen.«� (Henry Bodeaux)

Wie immer in den vergangenen Jahren ist es uns auch für 2025 gelungen, ein interessantes 
Wanderprogramm zusammenzustellen. Unsere erfahrenen Wanderführer und -führerinnen 
haben die monatlichen Wanderungen mit großer Sorgfalt ausgewählt und freuen sich auf 
viele Teilnehmende. Selbstverständlich bieten wir 2025 wieder eine Mehrtagestour und eine 
Weitwanderung an! Näheres zu den Wanderungen können Sie auch der Homepage unserer 
Sektion entnehmen.

Ansprechpartner: Wanderreferent Lothar Eitz
Dr. Hermann-Huttel-Str. 16, 35630 Ehringshausen, Telefon: 06443/1308 oder 0151/25332248

5. Januar	 Eröffnungswanderung: Wanderung zwischen Lahn- und Dilltal
	� Wir treffen uns vor dem alten Zechenhaus der Grube Fortuna und wandern in 

Richtung Oberbiel. Die weitere Wanderung führt durch dichten Buchenwald, 
über die Hohe Straße bis zum Eunlingsberg. Die Sicht über Wetzlar bis in den 
Vogelsberg und den Taunus ist sehr schön. Nun geht es über Klein Altenstäd-
ten zurück zur Grube Fortuna.

Länge:	 ca. 11 km, Rucksackverpflegung 
	� Anschließend Einkehr in die Grubengaststätte »Zum Zechenhaus«. Für diese 

Wanderung ist eine Anmeldung bis 23. 12. 2024 zwingend erforderlich!
Führung:	 Lothar Eitz, Telefon 06443/1308 od. 0151/25332248
Treffpunkt: 	 9.00 Uhr Parkplatz am Stadion in Wetzlar
Startpunkt:	 9.30 Parkplatz auf dem Grubengelände der Fortuna

2. Februar	 Wanderung: Kulturhistorische Wanderung um Muschenheim
	� Auf dem Kulturhistorischen Wanderweg rund um den Licher Stadtteil Muschen-

heim durchläuft man mehrere Jahrtausende Geschichte. Es geht zu Kelten- 
gräbern, zum Römerkastell und zum Kloster Arnsburg.

Länge:	 ca. 15 km, Rucksackverpflegung
Führung:	 Gabriele Götz-Keil und Clemens Panitz
Telefon: 	 0172/6511273, E-Mail: dr.goetz-keil@t-mobile.de 
Treffpunkt:	 9.00 Uhr, Parkplatz am Stadion in Wetzlar
Startpunkt:	 9.30 Parkplatz Gaststätte Landhaus Klosterwald in Muschenheim

2. März	 Wanderung:  »Hinterländer Schweiz« im Bereich Gladenbach
	 Wir wandern über die Hinterländer Schweiz nach Rachelshausen mit einem
	 sehr schön gelegenen Steinbruch. Anschließend wandern wir über Römers-
	 hausen und Kehlnbach wieder zu unserem Ausgangspunkt zurück. Einkehr
	 am Ende der Wanderung möglich.
Länge:	 ca. 14 Km, 290 hm, Rucksackverpflegung
Führung:	 Marita und Gregor Busse Telefon 06426/7611 oder Mobil: 0178/5057706
Treffpunkt:	 9.00 Uhr, Parkplatz am Stadion in Wetzlar
Startpunkt:	 9.45 Uhr beim ver.di-Bildungszentrum, Schlossallee 33, 35075 Gladenbach
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6 April	 Wanderung: Lahn-Dill-Bergland »Extratour Dernbachwiesen« 
	� Die Extratour Dernbachwiesen – quer durch die Hörre! begeistert mit vielfälti-

gen, erlebnisreichen Eindrücken in Wald und Feld und mit dem herrlichen Aus-
blick in die zahlreichen Täler. Die Hörre ist eines der größten geschlossenen 
Waldgebiete in Hessen.

Länge:	 ca. 19,7 km, Rucksackverpflegung
Führung: 	 Rolf Schüler, Telefon 0163/1423221
Treffpunkt:	 9.00 Uhr, Parkplatz am Stadion in Wetzlar
Startpunkt:	� 9.30 Parkplatz Dernbachtal (zwischen Herborn-Seelbach und  

Mittenaar-Ballersbach, Koordinaten: N 50.688204 E 8.337416)

4. Mai	 Wanderung: Grünberger Glücksweg mit Schlemmerschleife
	� Der Rundweg begeistert durch abwechslungsreiche Wegstrecken über Berg 

und Tal mit ständig neuen Aussichten. Von der Queckborner Höhe hat man 
einen schönen Ausblick auf die Stadt und die Region bis in den Vogelsberg 
und Taunus. Einkehr zwei Kilometer vor Ende der Wanderung möglich.

Länge:	 ca. 13 km, Rucksackverpflegung
Führung:	 Dirk Steinmüller, Telefon 0175/6632177
Treffpunkt:	 9.15 Uhr Bahnhof Wetzlar, Parkplatz Nordseite; Zugabfahrt 09.27 Uhr,  
	 ggf. Fahrgemeinschaften.
Startpunkt:	 10.15 Uhr Bahnhof Grünberg, Gallusstraße/Bahnhofstraße

15. – 18.	 Mehrtageswanderung: 
Mai	 Wanderung im Dahner Felsenland (Pfalz)
Länge: 	 Tagestouren zwischen 12 bis 18 km
Teilnehmer:	 maximal 12 Personen!
Führung:	 Roland Triebert, Telefon 06441/73537; Mobil 01517/0338286,  
	 E-Mail: roland.triebert@web.de
Unterkunft: 	� Pension »Haus Waldeck« (www.haus-waldeck-rumbach)  

Im Langental 75, 76891 Rumbach/Pfalz, Telefon 06394/494 
Doppelzimmer 60 € pro Pers., Einzelzimmer 70 € inkl. Frühstück 
Die Zimmer sind ab 14.00 Uhr bezugsfertig. Sonderwünsche bitte mit Roland 
Triebert zu klären (diese sind auf ein Minimum zu reduzieren). Eine vorzeitige 
Anreise ist nicht erwünscht!

Anreise: 	 Mit privaten PKW (möglichst Fahrgemeinschaften), Deutsche Bahn
Treffpunkt: 	� 15. 5. 2025, 11.00 Uhr in der Pension »Haus Waldeck«; die Anfahrt mit dem 

PKW dauert ca. 2,45 Stunden.
Wanderungen: �Die Wege, Steige sind gut markiert, teilweise aber schmal und über kurze 

Abschnitte etwas ausgesetzt. Kleinere Steige sind mit Drahtseilen versichert 
und sollten nur von trittsicheren Wanderern begangen werden. Schwindelfrei-
heit und eine ausreichende Grundkondition werden vorausgesetzt!

	 Napoleon-Steig · Dahner Rundwanderweg · Bären-Steig · Rumberg-Steig 
	 Auswahl und Reihenfolge der Wanderungen werden vor Ort festgelegt!
Anmeldung: 	� Telefonisch! mit Roland Triebert, danach schriftlich/online an die 

Geschäftsstelle. Die Teilnehmenden werden ca. 6 Wochen vorher von Roland 
Triebert detailliert zum Ablauf informiert.

Tourenbeitrag:	�40 € + 3 € CO2-Pauschale auf das Konto bei der Volksbank Mittelhessen; 
IBAN: DE43 5139 0000 0018 4250 33, Tour Wanderung Dahner Felsenland

Rücktritt:	� Es gelten die Bestimmungen der Sektion u. die Stornobedingungen des  
Gasthofes
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1. Juni 	 Wanderung: »Aussichtsreiche« Wanderung im mittleren Dilltal!
	� Die Wanderung führt uns über Merkenbach zur Hirschberger Koppe von der wir 

einen schönen Ausblick ins Rothaargebirge und Schelderwald haben.  
Über Hirschberg führt der Weg nach Hörbach; durch die Autobahnunterfüh-
rung, vorbei am Rehbergstadion, zurück zum Ausgangspunkt.

Länge:	 ca. 16 km, Rucksackverpflegung
Führung:	 Werner Schäfer, Telefon 02772/63153, Mobil 0163/3631530
Treffpunkt:	 9.00 Uhr am Parkplatz am Stadion in Wetzlar
Startpunkt:	 9.30 Parkplatz am Schießplatz in Herborn

Juni	� Weitwanderung: Von Ehringshausen nach Bad Nauheim!
	� Der genaue Termin wird rechtzeitig auf www.dav-wetzlar.de  

und dem Aushang vor dem Cube bekanntgegeben 
Länge:	 über 50 km
Führung: 	 Lothar Eitz, Telefon 06443/1308 od. 0151/25332248
Treffpunkt:	 5.00 Uhr Parkplatz vor der Volkshalle in Ehringshausen

6. Juli	 Wanderung: Runde um den Luftkurort Homberg Ohm 
	� Wir starten am Garten Thouaré, vorbei am Schloss Homberg und durch die 

Hardtschlucht hinauf zur Teufelskanzel. Weiter gehts vorbei am Hofgut Wäl-
dershausen sowie am Naturdenkmal »Saueiche«, auf dem »Alten Badeweg« 
entlang der Ohm, die alte Bahntrasse kreuzend, zurück zum Ausgangspunkt!

Länge:	 ca. 16,5 km, Rucksackverpflegung
Führung:	 Alexander Mandler, Telefon 0152/34044186
Treffpunkt:	 9.00 Uhr Parkplatz am Stadion in Wetzlar
Startpunkt:	 10.00 Uhr Homberg Ohm, Am Tiefen Hain, Parkplatz

3. August	 Wanderung: Aussichtsreiche Wanderung in der Region Lollar
	� Wir wandern zunächst vom Freibad in Lollar zur Badenburg, von dort entlang 

der Lahn, weiter Richtung Wieseck zur Gaststätte Waldfrieden. Anschließend 
durch das Naturschutzgebiet Hangelstein mit wunderbarer Aussicht auf den 
Dünsberg und die Burg Gleiberg. Danach überqueren wir die A 485 und gelan-
gen durch das Biotopschutzgebiet am Lollarer Kopf zurück zum Startpunkt.

	 Länge: ca. 15 km, Rucksackverpflegung
Führung:	 Roland Triebert, Telefon 06441/73537 oder 0151/70338286
	 E-Mail: roland.triebert@web.de
Treffpunkt: 	 9.00 Uhr am Stadion in Wetzlar
Startpunkt:	 9.30 Freibad in Lollar, Schwimmbadstraße 35457 Lollar

7. September	 Wanderung: »Kirschenwäldchen« – mehr Worte bedarf es nicht!
	� Vom Wanderparkplatz bei der Gaststätte »Kirschenwäldchen« wandern wir 

zunächst über gut befestigte Wege durch den Wald Richtung Nauborn, zum 
»Wilden Stein«. Weiter geht es oberhalb von Nauborn über einen schmalen 
Pfad Richtung Sieben-Mühlen-Tal, vorbei an der »Weißmühle«. Nun wandern 
wir am Wetzbach entlang, lassen die »Honigmühle« hinter uns und laufen 
leicht ansteigend in Richtung Reiskirchen und zurück am »Kochhansel  
Brunnen« vorbei zum Ausgangspunkt. Eine Einkehr am Ende der Wanderung 
ist möglich, jedoch ist eine Voranmeldung nötig. Bitte rechtzeitig bei Andrea 
Ballatz anmelden!
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Länge:	 ca. 15 km, Rucksackverpflegung
Führung:	 Andrea Ballatz, Telefon 0170/2985999
Treffpunkt:	 9.00 Uhr, Parkplatz am Stadion in Wetzlar
Startpunkt:	 9.15 Uhr Wanderparkplatz direkt gegenüber der Gaststätte Kirschenwäldchen!

5. Oktober	 Wanderung: Lahn-Dill-Bergland Extratour »Hohe Straße«
	� Wir wandern vom Naturerlebnisbad Eisemroth um den Dellschesberg zur 

Schutzhütte Oberndorf, wo wir auf die Hohe Straße gelangen. Mehrfach eröff-
nen sich großartige Ausblicke bis hinein ins Siegerland. Weiter geht es zum 
Schlossberg nach Tringenstein, wo wir von der Burgruine Ausblicke ins Mar-
burger Land, den Taunus und Westerwald genießen können. Am Kirschberg  
vorbei wandern wir zurück zum Ausgangspunkt der Wanderung.

Länge:	 ca. 14 km, Rucksackverpflegung
Führung:	 Erich Bauer, Telefon 06445/5253 oder 0160/95900711
Treffpunkt:	 9.00 Uhr, Parkplatz am Stadion in Wetzlar
Startpunkt: 	� 9.45 Uhr Parkplatz Wanderportal Naturerlebnisbad Siegbach/Eisemroth am 

Ortsende.

2. November	 Wanderung: Butzbach mit ganz viel Sicht in die Wetterau
	� Wir laufen vom Bahnhof ein Stück durch Butzbach, bis zur Waldsiedlung.  

Von hier geht es bis nach Butzbach-Hausen, hier hat man einen schönen Blick 
auf Butzbach und in die Wetterau. Wir wandern weiter in Richtung Butzbacher 
Bestattungswald und von dort zum Segelfluggelände Butzbach-Pfingstweide. 
Gegen Ende der Wanderung streifen wir einen Teil des Limes und erreichen 
nach zwei Kilometer die wunderschöne Altstadt von Butzbach.  
Hier haben wir die Möglichkeit in eine der zahlreichen Gaststätten oder  
Kaffees einzukehren.

Länge:	 ca. 13 km, Rucksackverpflegung
Führung:	 Anette Witt, Telefon 0157/35282683
Treffunkt:	 9.00 Uhr am Stadion in Wetzlar
Startpunkt: 	 9.30 Uhr Parkplatz hinter dem Edekamarkt, Kaiserstraße 11, 35510 Butzbach
	 Bei Anfahrt mit der Bahn, bitte mit Anette Witt Rücksprache halten!

7. Dezember	 Abschluss-Wanderung: Zum Abschluss des Wanderjahres 2025 unternehmen
	 wir eine Wanderung im Bereich des Kletterzentrums CUBE!
Länge:	 zwischen 10 und 15 km, Rucksackverpflegung
Führung:	 Heinrich Zehner, Telefon 06441/33490 oder 0152/56394239
Treffunkt:	 11.00 Uhr, Parkplatz am Kletterzentrum CUBE
Startpunkt:	 11.15 Uhr Parkplatz am Kletterzentrum CUBE 
	� Zum Abschluss des Wanderjahres gibt es wieder das traditionelle, gemütliche 

Beisammensein bei Kaffee, Tee und frischem Kuchen im CUBE.
	� Es folgt ein Rückblick auf das Jahr 2025, eine Terminvorschau auf 2026 und 

ein Dankeschön an die Wanderführer/-innen für die ehrenamtlich geleistete 
Arbeit!
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Aktuelle Tourenberichte und weitere spontane Touren   
                   findest Du auf unserer Website www.dav-wetzlar.de
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 Unsere Wetzlarer Hütte im Westerwald
Unsere Sektionshütte steht in landschaftlich sehr reizvoller Umgebung am Südhang des  
605 m hohen Knoten im Westerwald bei Arborn. Sie ist idealer Ausgangspunkt für viele  
Aktivitäten, wie Wandern oder Mountainbiken. Wer Erholung vom Alltagsstress braucht, ist 
hier genau richtig!

Ausstattung:
– �Selbstversorgerhütte mit 14 Schlafplätzen 

(2 Doppelzimmer, 2 Dreierzimmer, 1 Viererzimmer)
– �komplett ausgestattete Küche
– �gemütlicher Aufenthaltsraum
– �Wasch- und Toilettenräume im Untergeschoss
– �Im großzügigen Außenbereich befindet sich eine Feuerstelle mit Schwenkgrill. 
– �Für die Beleuchtung gewinnen wir Energie aus Solarzellen, gekocht und geheizt wird mit 

Gas und das Brauchwasser kommt aus einem Brunnen. Trinkwasser ist mitzubringen.

Buchungen der Hütte bitte per E-Mail an: huette@dav-wetzlar.de
�Die Hütte kann tage- oder wochenweise, auch von Nichtmitgliedern, gemietet werden.

Kontakt über die Geschäftsstelle der Sektion Wetzlar, E-Mail: huette@dav-wetzlar.de

Übernachtungsgebühren:
AV-Mitglieder .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  8,00 Euro
AV-Mitglieder bis 18 Jahre .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   4,00 Euro 
Nichtmitglieder  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   13,00 Euro
Nichtmitglieder bis 18 Jahre  .  .  .  .  .  .  .  .  .     7,00 Euro
Übernachtungsgäste bis 6 Jahre .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   frei
Mindestgebühr AV-Mitglied . .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 50,00 Euro
Mindestgebühr Nichtmitglied .  .  .  .  .  .  .  .  . 70,00 Euro

Die Lage der Wetzlarer Hütte
�Von Arborn kommend Richtung Mengerskirchen biegen Sie gleich nach der Anhöhe rechts 
ab. Den geteerten Radweg dann 1,5 km geradeaus bis zu einem Wanderparkplatz auf der  
linken Seite. Ein kleiner Pfad, auf der Wiese rechts vom Fahrradweg führt hinab zur Hütte.

GPS Koordinaten:  
lat = 50.588745239 
lon = 8.15694414193 
 
Parkmöglichkeiten  
Die Hütte steht in einem Land-
schaftsschutzgebiet.  
Bitte parken Sie deshalb auf 
dem Wanderparkplatz. Zur Be- 
und Entladung ist es kurzfristig  
möglich, an der Hütte zu parken 
– allerdings nur bei trockenem  
Untergrund.

P

Wetzlar

Löhnberg

B 49

Odersberg
Arborn

»Wetzlarer Hütte«

»Cube«

Mengerskirchen

Weilburg

Knoten
605 m N

Arbeitseinsatz
Am 5. April machen wir unsere  

Hütte fit für die neue Saison!

Wir freuen uns aus zahlreiche 

helfende Hände.
Anschließend wird gegrillt!
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Blick vom Knoten über das Nebelmeer zum Großen Feldberg im Taunus. Rechts im Bild unsere 
Wetzlarer Hütte.� Foto: Rosenberger

Einladung
     zur Jahresabschlussfeier

  in der Wetzlarer Hütte  

      am Knoten 
  am 29. November 2025, 

               ab 16.00 Uhr

Ab 14 Uhr Rundwanderung 

    im winterlichen Westerwald

2Begrenzte Teilnehmerzahl – um Anmeldung  
in der Geschäftstelle wird gebeten. 
Bei weniger als fünf Anmeldungen wird die Veranstaltung abgesagt. 
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Die Sektion Wetzlar wünscht  Die Sektion Wetzlar wünscht  
       allen Mitgliedern ein         allen Mitgliedern ein  
                              erfolgreiches                              erfolgreiches
                                                    Bergjahr 2025Bergjahr 2025
          mit vielen schönen Gipfelerlebnissen,            mit vielen schönen Gipfelerlebnissen,  
               spannenden Abfahrten und interessanten Routen.               spannenden Abfahrten und interessanten Routen.

 Termine, Beiträge, Fotos und Anzeigen  
    für das 

    Programmheft  
            2026 »einBlick«

der DAV-Sektion Wetzlar, bitte bis zum 15. Oktober 2025 
per E-Mail an einblick@dav-wetzlar.de senden

Über Anregungen, Verbesserungsvorschläge, Bild- oder  
Textbeiträge sind wir dankbar.

DU BIST NOCH KEIN MITGLIED, WILLST ES ABER WERDEN?
Einfach den QR-Code links einscannen und das Formular ausfüllen.

Hier sind zwölf gute Gründe Mitglied zu werden:
  1. �Die Möglichkeit für Engagement in einem Verein, der für die Zukunft  

des Bergsports in intakter Natur und lebenswerter Umwelt einsteht.
  2. �Ermäßigte Übernachtungen auf über 2000 Hütten in den Alpen.
  3. �Bevorzugte Behandlung bei der Schlafplatzvergabe, günstiges Bergsteigeressen,  

Teewasser.
  4. �Ausführliche Informationen über Umwelt- und Naturschutzthemen.
  5. �Intensive Schulung in den vielseitigen, spannenden Varianten des Bergsports.
  6. �Ein hohes Sicherheitsniveau durch eine fundierte, gezielte Ausbildung.
  7. Sechsmal jährlich die Zeitschrift "Panorama" des Deutschen Alpenvereins.
  8. Kostenloses, umfangreiches Veranstaltungsprogramm der Sektion.
  9. Kostenloser oder vergünstigter Zugang zu Kletteranlagen.
10. �Kostenloser Zugriff auf Führer, Karten und Literatur der Sektionsbücher. Kostengünstige 

Ausleihe von Ausrüstung.
11. �Vergünstigte Teilnahme an Sektionsveranstaltungen in einer großen, generationsübergrei-

fenden Gemeinschaft Gleichgesinnter.
12. �Umfassender Versicherungsschutz. (Alle Infos hierzu direkt auf der Seite des DAV)



ANDROID APP BEI



DIE BESTEN
KLETTERRÄDER
FAHRRÄDER FÜR ALLE,
DIE HOCH HINAUS 
WOLLEN!

Seit 1991 gehören wir jetzt 

schon mit zu den Gipfelstürmern, 

wenn es um hochwertige Bikes für Sport  

und Freizeit geht. Mit einer Riesenauswahl, 

individueller Beratung und perfektem Service sind 

wir in unserem Cube-Store in Wettenberg, Delta-Store in 

Gießen Wieseck und selbstverständlich auch Online für Sie da. 

Wir freuen uns auf Sie.

Mehr Infos gibt es auf www.delta-bike.de




